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Neue Raumpflegerin
in der Herlinsbachschule Wolfach

Am 6. Oktober 2016 hat Ruth
Armbruster aus Oberwolfach
an der Herlinsbachschule
ihre Tätigkeit als Raumpfle-
gerin begonnen.
Sie übernimmt die Eltern-
zeitvertretung einer Raum-
pflegerin und wird das Reini-
gungsteam um die Kolle-
ginnen Rosa Fuhlert, Petra
Schönwaldt und Silvia
Schmid sowie Hausmeister
Thomas Schamm verstärken.

Außerdem wird sie die
Urlaubs- und Krankheitsver-
tretung der Raumpflegerin
im Rathaus Wolfach über-
nehmen.

Wir wünschen Ruth Armbruster einen guten Start und viel
Freude bei ihrer Tätigkeit.

Amtliche Bekanntmachungen

Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle
Personalausweise, welche bis zum 10.10.2016 und alle
Reisepässe, welche bis zum 01.10.2016 beantragt wurden,
eingetroffen sind.

Der Personalausweis kann erst dann an Sie ausgehändigt
werden, wenn Sie auch den PIN Brief per Post erhalten
haben.

Die Ausweisdokumente können während den Sprechzeiten
im Bürgerbüro abgeholt werden. Bitte bringen Sie bei der
Abholung des neuen Personalausweises oder Reisepasses
die abgelaufenen Dokumente mit. Die Ausgabe der neuen
Dokumente ist ansonsten nicht möglich.

Sprechtag der Baurechtsbehörde
Am Dienstag, den 25. Oktober 2016, von 09.00 bis 11.00
Uhr findet im Rathaus inWolfach, 4. Obergeschoss, Zimmer
41,der nächste Sprechtag des Kreisbaumeisters für Bauvor-
haben aus dem Gebiet Wolfach und Oberwolfach statt.

Verschiebung des Redaktionsschlusses des
Bürger-Infos in KW 44

Durch den Feiertag am Dienstag, den 01.11.2016
verschiebt sich der Redaktionsschluss des Bürger-Infos
in KW 44 auf Montag, den 31.10.2016, 11.00 Uhr.

Wir bitten dies für Ihre Mitteilungen zu beachten.

5. öffentliche Verbandsversammlung
des Zweckverbandes „Kinzigtalbad“

am 25. Oktober 2016 um 18.00 Uhr
im Rathaus Hausach, Hauptstraße 40, Sitzungssaal.

Tagesordnung

1. Beratung und Beschlussfassung über die endgültige
Festlegung der Planungsvariante und Finanzierung des
Kinzigtalbades

2. Feststellung des Jahresabschlusses für dasWirtschafts-
jahr 2015

3. Beratung und Beschlussfassung über den Wirtschafts-
plan für das Wirtschaftsjahr 2016

Die Bevölkerung ist zu dieser Sitzung herzlich einge-
laden.

Mit freundlichen Grüßen

Manfred Wöhrle
Zweckverbandsvorsitzender

Polizeipräsidium Offenburg
Polizeipräsidium Offenburg bittet nach Wohnungseinbrü-
chen um Mithilfe, „Wachsamer Nachbar“ ist gefragt

Im Kinzigtal, zuletzt aber auch in Lahr-Reichenbach, kam
es in den zurückliegenden Wochen zu mehreren nächtli-
chen Wohnungseinbrüchen. Die Ermittlungen der Beamten
der Kriminalpolizei nach den bislang unbekannten Einbre-
chern laufen auf Hochtouren, sie könnten aber insbeson-
dere durch Mithilfe aus der Bevölkerung in den ländlichen
Räumen maßgeblich unterstützt werden.

Weiter auf Seite 5

Rathaus aktuell
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S E N I O R E N Z E N T R U M

Körperlich und geistig fit bis ins hohe Alter
Am Mittwoch, 26. Oktober 2016 findet ab 14.30 Uhr
„Körperlich und geistig fit bis ins hohe Alter“ mit der
Ergotherapie- und Logopädiepraxis Brohammer statt.

Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Er findet jeden Mittwoch
und Samstag von 8.00 bis
12.00 Uhr in der Innenstadt
statt.
Angeboten wird frisches Obst
und Gemüse, Eier, Blumen,
Käse-, Fleisch- und Back-
waren, Grillwürste und
vieles mehr.

Notrufe
Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit) 112
Polizei 110
Polizeiposten Wolfach 07834 / 8357-0
Gift-Notruf 0761 / 1924-0
Krankentransport 0781 / 19222

Störungsdienste
Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-84
Gasversorgung badenova 0800 / 2767767

Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 19.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr

Tourist-Information:
Montag - Freitag 09:00 bis 12:30 Uhr

14:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag bis 18:00 Uhr

Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Sie erreichen uns

Was erledige ich wo?
Bürgermeister Thomas Geppert 8353-32
Sekretariat Christine Schuler (vorm.)8353-32

--------------------------------------------------------------

Telefonzentrale 8353-0
Telefax 8353-39
E-Mail stadt@wolfach.de
Internet www.wolfach.de
--------------------------------------------------------------

EG Tourist-Information
Touristische Auskünfte Harald Eisenmann 8353-53

Kulturelles,
Veranstaltungen Sonja Wälde 8353-52

Leitung Tourist-Information,
Vereine, Gerhard Maier 8353-50

Telefax 8353-59

1. OG Bürgerbüro / Ordnungsamt
Bürgerbüro (u.a. Aus- Petra Weiß, 8353-13
weise, Umzüge, Gewerbe, Doris Glunk,
Fundsachen) Kathrin Gebele

Renten Doris Glunk (n.Vereinb.) 8353-15

Hausmeister Reinhard Schmider 8353-17

2. OG Rechnungsamt / Stadtkasse
Amtsleiter Peter Göpferich 8353-25

Stadtkasse Gerhard Schneider 8353-23

Wasser, Abwasser,
Grund- u. Gewerbesteuer,
Hallenvermietung Esra Mosmann 8353-21

Hundesteuer,
Gebühren u. Entgelte Melanie Staiger (vorm.) 8353-22

Liegenschaften, Beiträge,
Landwirtschaft Nicole Schmid 8353-26

Feuerwehr, Forst Elke Diekmann 8353-24

Sekretariat, Kurtaxe Gerlinde Wöhrle (vorm.) 8353-27

3. OG Hauptamt / Standesamt
Amtsleiter Dirk Bregger 8353-36

Sekretariat, Personal Martina Springmann 8353-31

Leitung Standesamt
Schulen, Kindergärten Ute Moser 8353-34

Standesamt,
Mietwohnungsbörse BettinaVollmer 8353-35

EDV-Administration,
Personal Klaus Hettig 8353-38

4. OG Soziales / Bauverwaltung / techn. Bauwesen
Bauangelegenheiten,
Stadtsanierung,
Friedhöfe, Martina Hanke 8353-42

Techn. Bauwesen JosefVetterer 8353-44

Soziales,
Schülerbeförderung Christel Ohnemus 8353-45

Sekretariat Elisabeth
Landgraf (vorm.) 8353-41

Sekretariat,
Redaktion Bürger-Info Gerd Schmid 8353-43

Bauhof
Bauhofleiter Maik Knötig 8353-80

Sekretariat Theresia Zefferer (vorm.) 8353-81

Störungsdienst
Wasserversorgung 8353-84

Telefax 8353-89

Stadtkapelle Probenraum 47534
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Soziale Dienste

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der
Apotheken von Hausach,Wolfach und Oberwolfach

wechselt täglich, kombiniert mit den Apotheken von Haslach,
Hornberg und Steinach. Wechsel ist jeweils morgens 8.30 Uhr.

Donnerstag, 20.10.2016 Apotheke Steinach
Freitag, 21.10.2016 Stadt-Apotheke Haslach
Samstag, 22.10.2016 Bären-Apotheke Hornberg
Sonntag, 23.10.2016 Kinzigtal-Apotheke Haslach
Montag, 24.10.2016 Apotheke Iff Hausach
Dienstag, 25.10.2016 Bären-Apotheke Biberach
Mittwoch, 26.10.2016 Burg-Apotheke Hausach
Donnerstag, 27.10.2016 Kloster-Apotheke Haslach

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bei akuten Erkrankungen können Patienten ohne
vorherige Anmeldung während der Öffnungszeiten
direkt in die Notfallpraxen kommen:

Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 Wolfach
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 13
Uhr und 17 bis 20 Uhr
Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis
22 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr, Samstag,
Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr
Offenburg / Kinder, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr,
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 8 Uhr

Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst über die
zentrale Rufnummer 116117 zu erreichen. Die Rettungsleit-
stelle des Deutschen Roten Kreuzes vermittelt dann an die
nächste Notfallpraxis oder an einen der diensthabenden
Ärzte. Zusätzlich zu den Ärzten in den Notfallpraxen sind
weitere Ärzte im Fahrdienst unterwegs. Sie besuchen die
Patienten, die aus medizinischen Gründen nicht in die
Notfallpraxen kommen können.

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Notruf: Tel. 112 / 0781/19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel. 01805/19292460

Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau
Dienststelle Hausach

Eichenstraße 58, 77756 Hausach, Tel. 07831/9669-0, Fax 07831/9669-55
Mo-Fr 9-12 Uhr und nachVereinbarung
• Dienste für seelische Gesundheit

Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried
Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im Kinzigtal
Psychiatrische Institutsambulanz
Tagesstätte

• Sozialberatung
• Rechtliche Betreuungen
• Jugendmigrationsdienst
• Beratung für Schwangere und junge Familien
• Schwangerschaftskonfliktberatung -staatlich anerkannt-
• Kindertagespflege Kinzigtal, Tel. 07831/9669-12

Beratung, Qualifizierung undVermittlung
Für Informationen bitte an Ingrid Kunde wenden.
Sprechzeiten:
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 12.30 – 15.30 Uhr
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr

Johannes Brenz Altenpflege
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach
- Brenzheim Zentrale 07834 8385- 0
- Dauer- und Kurzzeitpflege 07834 8385-16
- Betreutes Wohnen 07835 8385-10
- Essen auf Rädern 07834 8385-24
Oberwolfacherstr. 6, 77709 Wolfach
- Ambulante Pflege Johannes Brenz 07834 8385-80
- Ambulante Pflege Mobil 01761 8385-001
- Tagespflege 07834 8385-70
www.johannes-brenz.de

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und Be-
treuung; Individuelle Behindertenbetreuung; Beratung von Angehörigen;
Essen auf Rädern. Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel.
0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
– Kurse Erste Hilfe 07831/9355-0
– Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste 07831/9355-12
– Migrationserstberatung 07831/9355-17
– Kleiderkammer 07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen 07331/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke 07831/9355-12
– Hausnotrufdienst 07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen 07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote 07831/9355-16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Haslach, Tel. 07832/9956-0,
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de,
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“ Tel. 07832/9956-22
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport undVeranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflegestützpunkt Ortenau + IAV Kinzigtal
+ Demenzagentur Kinzigtal

Tel: 07832 99955-220

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903 – Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Kinzigtal
www.caritas-kinzigtal.de

Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-16
Caritassozialdienst – Schuldnerberatung
Familienpflegestation Kinzig-Gutachtal, Tel. 07832 9741792
Caritas-Sozialstation Kinzig-Gutachtal, Wolfach, Kirchplatz 2, Tel.
86703-0
Grund- und Behandlungspflege – hauswirtschaftl. Hilfe – individuel-
le Demenzbetreuung – Beratung zu allen pflegerischen Themen –
Hausnotruf - Betreuungsgruppe
Caritashaus Haslach, Sandhaasstr. 4, Tel. 07832 99955-0
Psycholog. Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche und
für Ehe- und Lebensfragen – Fachstelle Frühe Hilfen; Durchwahl -300
/ IAV-Stelle – Demenzagentur -220 / Hospizgruppen Kinzigtal -210 /
Schwangerenberatung -225

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur Entla-
stung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis 17 Uhr,
Tel. 07832/8079.

Frank Urbat Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03,
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige - Vertrags-
partner aller Kassen

Weißer Ring
Tel. 0781/9666733, GemeinnützigerVerein zur Unterstützung von Krimina-
litätsopfern und zurVerhütung von Straftaten

Seniorenzentrum "Am Schlossberg" Hausach
• Pflegeheim: Langzeitpflege, Kurzzeitpflege: 07831/969120
• Ambulanter Pflegedienst 07831/9691222
• Tagespflege 07831/9691222
• Betreutes Wohnen 07835/63980

Alten- und Pflegeheim St. Vinzenz
Fürstenbergstraße 4, 77776 Bad Rippoldsau, Telefon 07440 / 9299 – 0,
info@haus-st-vinzenz.de, www.haus-st-vinzenz.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege undVerhinderungspflege
Beratung von Angehörigen und Menschen mit Pflegebedarf
in Fragen zu Pflege und Demenz
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Aus den bisherigen Einbruchsfällen liegen den Ermittlern
nachfolgende Erkenntnisse vor:

- Der oder die Täter kommen zu nachtschlafender Zeit
- Das Fahrzeug wird weit entfernt von den Einbruchs-

objekten geparkt
- Der oder die Täter kommen zu Fuß in die Wohngebiete

und agieren sehr vorsichtig und leise
- Sie nutzen örtliche Gegebenheiten wie besonders ruhige

Lage, Ortsrandlage oder Höhenlage von Wohnhäusern
aus

- Sie gehen davon aus, dass die Bewohner schlafen, und
öffnen nahezu geräuschlos Terrassentüren oder Fenster

- In einigen Fällen entwendeten Einbrecher aber auch ein
Fahrrad und fuhren nach der Tat damit davon

Daraus ergibt sich für die rasche Fahndung und die weiteren
Ermittlungen, dass frühzeitig eingehende Hinweise
entscheidend sein können. Deshalb sollten entsprechende
Wahrnehmungen und Beobachtungen sofort an die Polizei,
auch über den Notruf 110, gemeldet werden. Hier gilt der
Grundsatz: Besser einmal zu viel, als einmal zu wenig.
Niemandem wird ein Vorwurf gemacht, wenn sich ein
Verdacht im Nachhinein als unbegründet herausstellen
sollte.

Darüber hinaus hat sich schon immer eine gut funktionie-
rende Nachbarschaft als hilfreicher Einbruchschutz
bewährt.

Fundsachen

In der vergangenenWoche wurden bei der Stadtverwaltung
Wolfach folgende Fundsachen abgegeben, die während den
Sprechzeiten im Bürgerbüro abgeholt werden können:

- einzelner Schlüssel
- Garagentoröffner

Kulturelles

„Venessia - Stadt im Wasser“ -
Musik – Lyrik – Bilder zu VENEDIG

Am 05.11.2016 um 19.30h im Rathaussaal Wolfach

Sopran: Lena Sutor- Wernich
Bariton: Ricardo Bartra
Klavier: Nanotsu Miyaji
Technik: Friedr Schneider

Idee /Bearbeitung: Ingeborg Waldherr
www.ingeborgwaldherr.de

Venedig hat eine starke und besondere Wirkung auf unsere
Sinne: Das Musikprojekt „Venessia“ lässt uns die Stadt in
Musik, Poesie, Prosa und Bildern hören, fühlen und sehen.
Gesang und Instrument, Wort, Ton und Bild sind die
einzelnen Gestaltungselemente und verbinden sich zu
einem Ganzen.

Italienische Arien und
venezianische Lieder
gehen über in moderne
Klaviersoli, alte Poesie
und Prosa kontras-
tieren mit neuster
Lyrik der Gegenwart.
Künstlerische Foto-
grafien eröffnen einen
sinnlichen Dialog mit
der Stille, mit der Fort-
bewegung auf dem
Wasser, mit der Spie-
gelung von Farben,
Formen und Licht.

„In Venedig höre ich
die Farbe der Steine“
(Luigi Nono).

Altersjubilare

23.10.1946 Duda Urszula 70 Jahre

25.10.1936 Schmider Andreas 80 Jahre

Herzlichen Glückwunsch und alles Gute für die Jubilare.

Kindergärten

Katholischer Kindergarten St. Laurentius
Das Projekt Technolino ist in unserem Kindergarten schon
einige Jahre fester Bestandteil. Passend hierzu durften die
Vorschüler und Erzieherinnen des katholischen Kinder-
gartens St.Laurentius auch dieses Jahr einen erlebnisrei-
chenVormittag, am Donnerstag den 05.10.16, in der Firma
Vega in Schiltach verbringen. Unter dem Namen "Projekt
Expedition Vega" starteten wir nach einer freundlichen
Begrüßung durch Frau Schneider unsere Expedition durchs
Haus. Zuvor bekamen alle Kinder Warnwesten und einen
Button, auf welchem das Gruppensymbol abgebildet ist. Es
wurden 4 Gruppen gebildet, die jeweils von einem Auszu-
bildenden und einer Erzieherin begleitet wurden. Das Ziel
waren die unterschiedlichen Stationen, an denen bereits
andere Auszubildende warteten. Die offene und freund-
liche Art begeisterte die kleinen und großen Gäste und alle
hatten sehr viel Spaß an den tollen Mitmachaktionen.
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Wir bauten einen "Flaschenteufel“, steckten einen Schalt-
kreis, der zur Folge hatte, das ein kleiner Plastikpropeller
abhob. Auch für das leibliche Wohl wurde wieder ausrei-
chend gesorgt. In einer kurzen Zeichentrick Filmsequenz
wurde mithilfe eines Anglers gezeigt, wie man Füllstände
messen kann und warum dies wichtig ist. Nun durften sich
die Kinder auch messen lassen und bekam gleich darauf
das Größen entsprechende T-Shirt geschenkt. Unter einer
Glasglocke konnten wir beobachten, was mit einem
Mohrenkopf geschieht, wenn Luft rein- bzw. rausgelassen
wird.

Lecker war dasVernaschen
desselbigen natürlich auch.
Der Flaschentornado, das
Angeln der kleinen Wasser-
wage, das Eintauchen des
Fingers geschützt durch
Blütenstaub in Wasser
("Der wird ja gar nicht
nass!") faszinierte uns in
gleichem Maße. Auch das
Mischen des Zaubersaftes
war sehr spannend, denn
da war Geduld gefragt. Die
durch das Trinken bekom-
menen Kräfte durften wir
gleich an einer modernen
Vorrichtung durch Daumen
drücken messen. Per

Computer wurde hier der Stärkste der Gruppe ermittelt.
NachdemwirdieGruppenbildergemachthaben,bedankten
und verabschiedeten wir uns. Voller toller Eindrücke und
mit schönen Geschenken fuhren wir zurück in den Kinder-
garten. Ein herzliches Dankeschön, für diese gelungene
"ExpeditionVega".

Kindertagesstätte Pfiffikus
Besuch der Maxis im Johannes Brenzheim
Am Freitag, 14.10.2016, hatten die Maxis der Kita Pfiffikus
ihren ersten Besuch im Johannes Brenzheim. So wurde das
langjährige Projekt der Kommunikation zwischen Jung
und Alt weitergeführt.

Da es für die diesjährigen
Kinder der erste Besuch
war,wurdeihnenzunächst
das Haus bekannt
gemacht. Von der Küche,
über das Büro bis zu den
einzelnen Stationen und
Zimmer der Bewohner.

Sehr erstaunt waren die
Kinder über die große
Küche mit ihrem begeh-
baren Kühlschrank, sowie
die technischen Einsätze
beim Pflegen der
Bewohner, z.B. der Bade-
wannenlifter und weitere
Hilfsgeräte für gehbehin-
derte Menschen. Zur
Freude der Bewohner
sangen die Kinder in den

Wohnbereichen auch Lieder vom Herbst und beglück-
wünschten einen Mann zum 90. Geburtstag. Selbst eine
französische Bewohnerin wurde von den Kindern in ihrer
Landessprache mit einem Lied begrüßt. Mit vielen Eindrü-
cken und auf ein baldiges Wiedersehen verabschiedeten
sich die Maxis der Kita Pfiffikus.

Kirchen

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen
Teil Wolfach/Oberwolfach

Vereine

Hüttendienstplan Hohenlochenhütte
22.10.2016 Frau Zepp und Frau Hoffmannn
23.10.2016 Anton Jehle

Nachbericht - Traditionswanderung aufs Käppele
12.10.2016
Wie schon seit vielen Jahren wurde auch heuer von den
Mittwochswanderern die Käppelewanderung durchge-
führt.Am Start hatten sich sechzehnWanderfreunde einge-
funden, einige gesundheitlich eingeschränkte Teilnehmer
fuhren mit dem PKW zu dem Ziel, so dass eine Gruppe mit
zwanzig Personen im Osterbach ankam.
Die herbstlich gefärbte Wanderstrecke führte vomVereins-
heim auf dem Großen Hansjakobweg über dasWeiße Kreuz
in den Osterbach und nur einige Minuten später waren die
WandereramZielangelangt.DieGruppewarimKäppelehof
angemeldet, die Tische waren gedeckt, so dass bei Speis
und Trank sowie guten Gesprächen die Zeit wie im Fluge
verging.
Damit der Heimweg noch bei Tageslicht auch beendet
werden konnte,musste gegen 17:00 Uhr leider derAufbruch
in Richtung Wolfach angetreten werden. Das Fazit: auch in
heimischen Gefilden, kann eine kürzere, zehn Kilometer
lange Wanderung zu einem netten Erlebnis werden.
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Nachbericht - Zweitageswanderung Jugend und Familie
im Donautal
Am zweiten Oktoberwochende 2016 fand die diesjährige
Zweitageswanderung der Jugendgruppe des Schwarzwald-
vereins Wolfach ins schöne Donautal statt. Mit elf Kindern
und den drei Betreuern Marianne Hacker, David Böhler
und Frank Rübin ging es am Samstagmorgen mit dem Zug
nach Fridingen ins Donautal.
Dort gab es zunächst eine kleine Einführung in die GPS
Geräte desVereins. Auf der nun folgenden Wanderung galt
es von den Kindern ein Wanderrätsel mit GPS Unterstüt-
zung zu lösen. Einige Kinder nutzen die Pausen, um ein
paar Kilometer mehr auf ihr GPS Gerät zu bekommen, was
natürlich mehr Punkte einbrachte.
Die Gruppe wanderte entlang der Bära zur Gemeinde
Bärenthal und nach einer kleinen Rast ging es weiter zur
Wallfahrtskapelle „Maria Mutter Europas“. Von dort
marschierte man über das Sauwegle zum Felsentor und
weiter zum Aussichtpunkt „Paterfelsen“. Gegen 16:30Uhr
und nach ca.18 Kilometern erreichte man das Wanderheim
des schwäbischen Albvereins „Rauher Stein“. Abends
stärkte sich die Truppe bei Pizza und griechischen Spezia-
litäten.
Tag Zwei - nach einer ruhigen Nacht im Massenlager -
begann mit einem ausgiebigen Frühstück, bevor es über die
Aussichtspunkte „Rauher Stein“ und „Eichfelsen“ zum
Donauufer ging. Teilweise entlang der Donau und auf dem
etwas höher gelegen Felsenweg erforschte man noch einige
Höhlen, darunter mit der Petershöhle auch eine der größten
Höhlen im Donautal.Am Endpunkt Beron wurde noch eine
kleine Stärkung zu sich genommen, bevor der Zug die
Jugendlichen und ihre Betreuer wieder zurück nach
Hausach brachte.

Vorankündigung - Einweihung Übernachtungsmöglich-
keit Hohenlochenhütte 28.10.2016
Es ist soweit. Nach vielen Monaten intensiver Arbeit lädt
die Vorstandschaft des Schwarzwaldvereins Wolfach am
Freitag, 28.10.2016, die Öffentlichkeit wie auch Sponsoren,
Gönner, Freunde und Mitglieder zur Einweihung der Über-
nachtungsmöglichkeit an der Hohenlochenhütte ein.
Beginn des kleinen Festaktes unter Leitung des 1. Vorsit-
zenden Siegbert Armbruster wird um 15:00 Uhr an der
vereinseigenen Hütte sein. Für alle, die den Weg hinauf
noch nicht kennen, wird unsere zweite Vorsitzende Milena
von Zeleweski ab 14:30 Uhr vom Käppelehof aus eine
geführte Wanderung anbieten. Bei der Hütte wird es die
übliche Bewirtung mit einem kleinen erweiterten Angebot

geben. Zur besserenVorbereitung wird um eine Anmeldung
unter ogr@schwarzwaldverein-wolfach.de oder Tel.: 07834
864926 gebeten.

Vorankündigung – Hüttenabschluss auf der Hohenlochen-
hütte 29.10.2016
Am Samstag, 29. Oktober, endet die Hüttensaison 2016 des
Schwarzwaldvereins Wolfach auf der vereinseigenen
Hohenlochenhütte, was wir gebührend feiern wollen.Treff-
punkt und Abmarsch ist um 10:30 Uhr beim Vereinsheim
am Flößerpark.Ab hier beginnt die Wanderung zur Hohen-
lochenhütte, wo man spätestens um 12:30 Uhr eintrifft.
Für die obligatorische Gulaschsuppe mit Brot sollte jeder
einen Löffel und eine Serviette mitbringen. Getränke sind
vorhanden. Für den Abschlusskaffee/~tee wird noch um
Kuchenspenden gebeten. Die Abgabe sollte bei Hüttenwirt
Anton Jehle bis zum 28.10.2016 oder nach Absprache unter
Tel.: 07834 6971 erfolgen.
Die Anmeldung bitte über Vereinsvorstand Siegbert Arm-
bruster unterTel.: 07834 864926 oder direkt über die Home-
page bis zum 27.10.2016 vornehmen, damit die Ortsgruppe
genügend Getränke und Gulaschsuppe mit Brot vorrätig
hat. Eine Anmeldung ist auch dann erforderlich, wenn
jemand direkt zum Hüttenabschluss auf die Hohenlochen-
hütte kommen will. Gäste sind wie immer herzlich will-
kommen.

Nachbericht - Nachtwanderung mit Übernachtung auf der
Otmarhütte 14.10.2016
An dem ersten kombinierten Wanderwochende mit Nacht-
wanderung und Übernachtung bei den Freunden der Orts-
gruppe Schapbach nahmen sieben Personen teil. Nach der
Anfahrt mit dem Linienbus ging es über den Settig hoch
zum Kupferberg, wo man kurz vor dem Tagesziel Otmar-
hütte noch dem Wanderkameraden Martin Müller einen
kurzen Besuch abstattete. In der nur wenig entfernten
Hütte war schon angenehm eingeheizt. Mit einem Hütten-
vesper ließ die Gruppe den ersten Tag ausklingen.
Nach einem ausgiebigen Frühstück ging es dann am
nächsten Morgen auf die lange Etappe zurück nachWolfach.
Eine erste Trinkpause auf der Hark und nur wenig später
eine Rast beimVogesenblick nahm man gerne an.Bei bestem
Herbstwetter folgte ein letzter Einkehrschwung bei Familie
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Böhler auf der Hohenlochenhütte, ehe es dann der Abstieg
nach Wolfach folgte, wo man kurz vor 17 Uhr und damit
nach rund acht Stunden ankam.

Nachbericht - Bierkulto(u)r – 500 Jahre Deutsches Rein-
heitsgebot
„Hurra dem Hopfen, hurra dem Malz, sie sind des Daseins
Würze und Salz“.
Davon konnten sich 17 Teilnehmer der Ortsgruppe Wolfach
vom 30. September bis 3. Oktober in Bad Windsheim in
Franken überzeugen. Der Vier-Tagestrip an der Aisch-
gründer Bierstraße begann kurz nach der Ankunft im Hotel
Goldener Schwan, wo die Freunde sehr gut untergebracht
waren.
Beim Bierseminar unter Leitung von Anita erfuhren die
Teilnehmer alles Wissenswerte rund ums Bier. Bereits die
alten Sumerer und Babylonier genossen den köstlichen
Saft schon 5000 Jahre vor Christus. Es war eine lange und
interessante Entwicklung bis zu unserem heutigen herrli-
chen Gerstensaft. Nicht alles was in dieser Zeit gebraut
wurde, würden wir heutzutage trinken. Aber das fränki-
sche Bier mundete den Wanderfreunden. Zum Abschluss
des Seminars mussten 20 Fragen beantwortet werden, die
darüber entschieden, ob die Bierfreunde zum Abschluss
des Trips an der Aischgründer Bierstraße zum Dr. biero-
logis causa ernannt werden konnten.
Der zweiteTag begann mit einer vierzehn Kilometer langen
Wanderung bei Bad Windsheim. Die Tour war nicht immer
leicht zu finden, führte durch alte Alleen, über weite Felder
und Waldstücke, mal bergauf, mal bergab, bis nach etwa 2
½ Stunden die Truppe das kleine Örtchen Untertief
erreichte.
Im typisch fränkischen Gasthaus „Zur Jägerruh“ fanden
die Wanderer ein gemütliches Plätzchen um auszuruhen
und einheimisches Bier zu genießen. Erwähnt werden muss
auf jeden Fall, dass eine halbe Bier nur 2 Euro und ein
Viertel Hauswein ebenfalls nur 2 Euro kostete. Das allein
war schon ein längerer Aufenthalt wert. Der Wirt erzählte
– neben vielen hörenswerten Witzen – dass die Nachbarin
vor drei Tagen ihren 87 Geburtstag feierte und, da wir
natürlich auch zum Biergenuss kräftig sangen, wir ihr doch
ein Ständchen bringen sollten. Also marschierten wir zur
Nachbarin und sangen Wanderlieder und unsere Hymne
„Hoch Badnerland“.
Am dritten Tag brachte uns ein Bus nach Neuebersbach zu
einer 2-stündigen Fahrt mit einem Pferdegespann durch
dieAuen des Steigerwalds.In der Familienbrauerei Prechtel
in Uehlfeld erfuhren die Wanderer bei der Führung weitere
interessante Dinge über das Bier. Anschließend war ein
Anzapfkurs eingeplant und das 15-Liter Fässchen Freibier
wurde während dem fränkischen Mittagessen gerne geleert.
Zurück ging es wieder mit der Pferdekutsche und zur
Abwechslung wurde im Gasthaus „Zum feuchten Tren-
nungspunkt“ Kaffee getrunken.

Unser Nationalfeiertag war dann unser letzter Tag in
Franken. Nach dem Frühstück stand eine Führung durch
die Brauerei Döbler in Bad Windsheim auf dem Plan. Herr
Döbler sen. führte die Gruppe durch sein Reich und die
Teilnehmer waren von der kleinen Brauerei sehr angetan.
Zum Abschluss in der Braustube übereichte dann der Chef
die langersehnte Urkunde zum Dr. bierologis causa. Das
Döbler Bier schmeckte nochmals sehr gut. Ein gepflegtes
Pils wurde eingeschenkt.
Nach dem Mittagessen im Wirtshaus am Freilandmuseum
begann die Rückreise. Die Erinnerungen an diese
Bierkultu(o)r-Reise wird den Teilnehmern noch lange in
guter Erinnerung bleiben. Zum Schluss noch ein wahres
Wort von Horst Seehofer: „Bier ist ein gesundes Lebens-
mittel, in vertretbaren Maßen genossen. Eigentlich müsste
Bier in den Leistungskatalog der gesetzlichen Krankenver-
sicherung aufgenommen werden!“.

Samstag den 22.10.2016 in Gutach
11:20h mJD-KK - JSG Friesenheim/Schuttern/Schutterzell
12:40h wJB-BK - SG Meißheim/Nonnenweier
14:20h mJB-BK - JSG ZEGO
16:00h M-KKA - TV Triberg

18:00h Damen - TV Friesenheim
20:00h Herren - TV Brombach

Sonntag den 23.10.2016 in Gutach:
12:00h wJD-BK - JSG Schramberg/St.Georgen
13:20h wJC-BK - JSG Friesenheim/Schuttern/Schutterzell
15:00h mJA-SL - HSG Hanauerland
17:00h M-KKC-1 - SG Hornberg/Lauterbach 3
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Skatclub Kirnbach
Klaus Uhl gewinnt Preisskat
Beim letzten Preisskat am 30. September in Kirnbach
erspielte sich Klaus Uhl aus Haslach mit 2.238 Punkten
den Tagessieg. Die weiteren Preisträger waren:

2. Otto Soukal, Steinach 2.135 Punkte
3. Emil Bühler, Wolfach 2.123 Punkte
4. Helmut Hummel, Welschensteinach 1.979 Punkte
5. Walter Schneider, Wolfach 1.906 Punkte
6. Manfred Wernet, Kirnbach 1.764 Punkte

Der nächste Preisskat findet am Freitag, den 28.10. um
19:30 Uhr im Hotel Sonne in Kirnbach statt. Alle Skat-
freunde sind hierzu herzlich eingeladen.

Bei herrlichem Herbstwetter fanden am Wochenende alle
Jugendteams ideale Bedingungen zum Fußballspielen vor.

Bei den jüngsten Kickern, den E-Junioren, brachte ein
Kindergeburtstag die Aufstellung der Teams etwas durch-
einander, am frühen Morgen gewann eine personell
verstärkte Reserve noch hoch in Hausach, um die Mittags-
zeit dann umgekehrte Vorzeichen. SV Hausach 2 – SG
Wolfach 2 1:9 (1:4), SV Hausach – SG Wolfach 9:3 (4:1), die
Frage, wer aufstellungsbereinigt tatsächlich besser ist,
muss auf die Rückrunde verschoben werden, Torschützen
in den beiden Spielen waren Tom Staiger, Jannik Wolber,
Jonas Schillinger, Yannik Moser (3), Johannes Wick (2),
Lukas Sum (2), FlorianVollmer,Yanneck Totzke.

Die D-Juniorinnen beendeten mit einer Niederlage die
Hinrunde, zwanzig Minuten lang kombinierten die Mäd-
chen die körperlich überlegenen Lahrerinnen förmlich an
die Wand, trafen aber nicht das Tor. Die Gegnerinnen
dagegen trafen gleich bei ihrer ersten Gelegenheit und
entführten dank einer starken zweiten Hälfte auch verdient
die Punkte aus Wolfach. Endstand SG Wolfach – SC Lahr
D-Juniorinnen 1:5 (0:2), der Ehrentreffer gelang Petra
Glöckler.

Die D2-Junioren kassierten gegen den SC Kaltbrunn erneut
eine hohe Niederlage,bei den Gästen standen einige Spieler
des älteren Jahrgangs im Kader, der Altersunterschied
machte den Unterschied, SG Wolfach 2 – SC Kaltbrunn
2:8.

Auch die C-Juniorinnen mussten in Lahr die Überlegenheit
der Lahrerinnen anerkennen, Madlen Herrmann konnte
noch zum 1:1 ausgleichen, dann rollte die Angriffswelle
unaufhörlich aufs KirnbacherTor, Endstand: SC Lahr – SG
Kirnbach 8:1 (4:1).

22 Mann umfasst der aktuelle Kader der C-Junioren, um
allen eine Spielmöglichkeit zu geben wurde kurzfristig
noch eine Reservemannschaft C2 nachgemeldet. Dieses
„Perspektivteam“ schlägt sich weiterhin sehr gut, im
vierten Spiel gelang der vierte Sieg.
Endstand SG Kirnbach 2 – SV Ettenheimweiler 6:1 (1:1),
Tore durch Steffen Hettig, Max Staiger, Thomas Mayer,
Magnus Falk und zwei Eigentore.

Ebenfalls einen Lauf haben derzeit die B-Junioren, nach
dem Stotterstart in der Liga holten die Wölfe jetzt den
dritten Sieg nacheinander und schnuppern an der oberen
Tabellenregion. Die Gäste aus Lahr zeigten am Ball zwar
einige Kunstfertigkeiten, die geschlossenere Mannschafts-
leistung zeigten aber die Wölfe und daher geht der Sieg
auch in Ordnung, FC Wolfach – SC Lahr 2 3:0 (2:0), Tore
durch Ebbe Kimmig, Florian Faißt und Malte Walden-
meyer.

Die A-Junioren kassierten im Derby und Spitzenspiel
gegen die SG Haslach die erste Saisonniederlage, dabei
nutztendieAmpelstädtercleverzwei individuelleSchnitzer
der Hintermannschaft und igelten sich dann in ihrer Hälfte
ein, Niclas Mäntele gelang per Elfmeter erst in 88. Minute
der Anschlusstreffer, zum Unentschieden sollte es nicht
mehr reichen. Endstand: SG Schiltach – SG Haslach 1:2
(0:1).

Die nächsten Begegnungen:
Donnerstag:
18:30 SC Hofstetten – SG Kirnbach C-Junioren

Freitag (zuhause in Wolfach)
17:15 SG Wolfach 2 – FC Fischerbach 2 E-Junioren
18:15 SG Wolfach – FC Fischerbach E-Junioren

Samstag (zuhause in Kirnbach)
11:30 SG Kirnbach 2 – FV Schutterwald 2 C-Junioren (in
Kirnbach)
14:00 SG Kirnbach – SV Schapbach C-Juniorinnen (in
Kirnbach)

Samstag (auswärts)
13:30 SV Haslach – SG Wolfach D-Junioren
14:00 SV Oberharmersbach – SG Wolfach 2 D-Junioren
14:00 SG Prinzbach – FC Wolfach B-Junioren
16:00 FV Sulz – SG Schiltach A-Junioren

Dienstag (Pokalspiel, in Wolfach)
18:30 SG Kirnbach – FV Dinglingen C-Junioren

Wer seinem fußballbe-
geisterten Nachwuchs
noch etwas aus dem
neuen Bekleidungskon-
zept des FC Wolfach
unter den Weihnachts-
baum legen will, für den
heißt es sich zu beeilen,
fürdennächstenBestell-
termin für die Shirts,
Hosen oder Kapuzen-

pullis ist am 30. Oktober 2016 Annahmeschluss.

Das Bestellformular kann auf unserer Homepage
www.fcwolfach.de heruntergeladen werden.
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Bürgermeister bedankt sich bei fleißigen Helfern
Im Rahmen des Heimspiels des FC Kirnbach am 09.Oktober
2016, bedankte sich Bürgermeister Geppert bei den frei-
willigen Helfern des Vereins für ihren Einsatz bei der
Sanierung der Clubhausfassade. Als Zeichen der Anerken-
nung der Stadt übergab er jedem Helfer ein persönliches
Dankschreiben sowie ein Netz mit neuen Trainingsbällen.
In seiner Ansprache in der Halbzeitpause setzte er die
Renovierung des Clubhauses in Zusammenhang mit den
weiteren ehrenamtlichen Aktivitäten in Kirnbach, insbe-
sondere die Renovierung des Wanderweges. Er freue sich
über das große Engagement, das in Ortsteil Kirnbach
aktuell an den Tag gelegt wird. Dies ist wichtig für die
Stärkung der Dorfgemeinschaft.

Es sei ihm bewusst, dass trotz der schönen Fassade noch
viele Maßnahmen notwendig sind, um das Clubhaus wieder
in einen guten Zustand zu versetzen. Er sei jedoch optimis-
tisch, dass sich der jetzt vomVerein vorgelegte langfristige
Maßnahmenplan umsetzen lässt und sicherte derVorstand-
schaft seine Unterstützung zu.

Danach rief er die insgesamt 14 Helfer, die insgesamt ca.
120 Stunden in die Aufarbeitung der Fassade investiert
hatten, einzeln auf. Gemeinsam mit dem Vorstand Öffent-
lichkeitsarbeit, Bettina Rök, und dem Technik, Andreas
Eßlinger, übereichte Herr Geppert ein persönliches Danke-
schreiben sowie eine FC Kirnbach Tasse. Diese sind das
kleine Dankeschön desVereins an die tollen Unterstützer.

Ein Teil der Helfer bei der Übergabe:
von links: Jogi und Kilian Blumenstock, Esra Mosmann,
Michael Wolber, Iris Mangold, Bürgermeister Geppert, Jörg
Mosmann, Florian Bühler, And-reas Eßlinger, Rebecca
Roenn, Bettina Rök.

Förderverein „Alter Bahnhof und Schlosshalle“
Am Brunnen vor dem Tore, da steht ein Lindenbaum …
Nicht direkt unter dem Lindenbaum, aber in der Schloss-
halle beim Lindenbaum fanden sich am Sonntag,9.Oktober,
etwa 100 Sänger bzw. sangesfreudige Besucher ein, um
gemeinsam alteVolkslieder zu singen.

Aufgrund des Regenwetters musste die Veranstaltung vom
Schlosshof in die Schlosshalle verlegt werden, was aber der
guten Stimmung keinen Abbruch tat.

Eingeladen hierzu hatte der Förderverein „Alter Bahnhof
und Schlosshalle“, der mit der Bewirtung auf Spenden-
basis versuchen wollte, den Spendentopf für die Sanierung
des Alten Bahnhofs weiter aufzufüllen. DerVorsitzende des
Fördervereins, Manfred Schafheutle, teilte den Gästen mit,
dass der Verein mittlerweile 44.000 € durch Spenden und
Veranstaltungen eingenommen habe, die für die Sanierung
der Projekte eingesetzt werden und damit auch die
Kommune unterstützen. Besonders betonte er, dass damit
auch der bürgerschaftliche Gemeinsinn gefördert wird.

Der musikalische Nachmittag wurde mitgestaltet durch
den katholischen Kirchenchor Wolfach, den evangelischen
Kirchenchor Kirnbach, den Männergesangverein Lieder-
kranz Wolfach und das Bergecho St. Roman. Manfred
Schaftheutle führte durch das Programm und Peter Bojczuk
begleitete auf bewährte Weise die Lieder auf dem Akkor-
deon. Zur besonderen Freude aller sang Kathrin Krichel,
selbst Vorstandsmitglied im Förderverein, in Begleitung
von Peter Bojczuk das eingangs erwähnte Volkslied „Am
Brunnen vor dem Tore“.

Während des Nachmittags konnten erstmals auch die von
einem Sponsor (der nicht genannt werden möchte) gestif-
tetenAnstecknadelnzuGunstendesFördervereinsverkauft
werden. Diese sind auch künftig zu einem Preis von 3,- € in
der Schloss-Apotheke, in der Buchhandlung Moser sowie
in der Musikschule Wolfach erhältlich.

Das gemeinsame Volksliedersingen in der Schlosshalle
kann laut Manfred Schafheutle wieder einmal als Erfolg
gewertet werden. So floss dem Spendenkonto durch den
Nachmittag ein Betrag von 595 € zu.

Wir möchten uns hiermit nochmals bei allen Mitwirkenden,
Sponsoren, Helfern und Gästen herzlich bedanken, die zum
Gelingen des stimmungsvollen Nachmittags beigetragen
haben.
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Förderverein Fußballsport Wolfach e.V.
26. Jahreshauptversammlung am Freitag, den 28. Oktober
2016 um 19:30 Uhr im Hotel „Kurgarten“ in Wolfach.

Tagesordnung

1. Begrüßung
2. Totenehrung verstorbener Mitglieder
3. Tätigkeitsbericht
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung derVorstandschaft
7. Wahlen gesamteVorstandschaft

1Vorsitzender, 2Vorsitzender, alle Beisitzer und Kassen-
prüfer

8. Wünsche und Anträge

Touristische Informationen/
Veranstaltungen

Tourist-Information Wolfach
Unsere Öffnungszeiten:
Unsere Öffnungszeiten vom

05. September bis 23. Dezember 2016

Montag - Freitag 09:00 – 12:30 Uhr
14:00 – 17:00 Uhr

Donnerstag bis 18:00 Uhr
Zimmervermittlung außerhalb dieser
Zeiten im Bürgerbüro:
Samstag 10:00 – 12:00 Uhr

Pilgerstempel für die Jakobuswege erhalten Sie hier und
im Hotel „Krone“, Hauptstraße 33.

Gastgeberverzeichnisse und Informationsmaterial
über Sehenswürdigkeiten erhalten Sie auch in der

Dorotheenhütte Wolfach, Glashüttenweg 4,
geöffnet täglich von 09:00 – 17:00 Uhr.

Direktlink zur
Unterkunftssuche auf
der Webseite von Wolfach:

Tourist-Information Wolfach
Tel. 07834/8353-53, Fax 07834/8353-59

Mail: wolfach@wolfach.de, Internet: www.wolfach.info

Dorotheenhütte
Mundblashütte mit Glasmuseum, Gläserland,Weihnachts-
dorf und Shopwelten
Täglich geöffnet von 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr
(letzter Einlass in die Produktion 16:30 Uhr)

Minigolfplatz Wolfach
Ab 01.10.2016 hat der Minigolfplatz ab 14 Uhr geöffnet.
Eintritt: 2,50 Euro; Kinder bis 16 Jahre: 1,50 Euro; mit
Gästekarte: 50 Cent ermäßigt
Bei schönen Wetter geöffnet.
Gemütlicher Biergarten für die Stärkung zwischendurch.
Schulklassen undVereine aus Wolfach sind herzlich einge-
laden – kostenfrei. Bitte um Tel. Anmeldung; Birger Well-
mann, Kinzigstr. 5 a, 0171/4929189.

Mineralienhalde Grube Clara
Geöffnet:
Montag – Samstag von 09:00 Uhr – 17:00 Uhr
Saisonal abweichende Öffnungszeiten sowie die Öffnungs-
zeiten der „Großen Halden“ finden Sie unter
www.mineralienhalde.de oder www.wolfach.info.

Grünschnittplatz Wolfach
Jeden Samstag von 13.00 bis 16.00 Uhr geöffnet.

Jede Woche in Wolfach
Täglich:
Ponyreiten auf dem Horberlehof
Ponyreiten:
Infos unter www.horberlehof.de
Tel. 07834/6217 Fam. Fahrner

Montag:
Seniorenkegeln
Im Herrengarten von 14.00 Uhr – 16.30 Uhr

Mittwoch:
Nordic Walking Training
(bis 26.10.)
Alle Nordic Walking Freunde, Neueinsteiger und Gäste
sind willkommen
Treffpunkt: Kurgartenhotel,
17.00 Uhr

Donnerstag:
MTB-Tour für Jedermann
Gäste und Interessierte sind herzlich willkommen
Treffpunkt: 18.00 Uhr beim Bike-Park

Veranstaltungskalender

Do. 20.10.2016, 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nachVoranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Sa. 22.10.2016, 08.00 - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Sa. 22.10.2016, 19.00 Uhr
Puszta-Romantik mit Musik und Märchen
Kammerchor Offenburg führt Zigeunerlieder von Brahms
auf. Konzert mit Chor, Klavier, Geige und Märchen
Die Puszta-Romantik des 19. Jahrhunderts bringt der
Kammerchor Offenburg unter Leitung von Reinhardt
Bäder am Samstag, 22. Oktober um 19 Uhr im Rathaussaal
in Wolfach und am Sonntag, 23. Oktober um 18 Uhr im
Schillersaal in Offenburg auf die Bühne. Im Mittelpunkt
stehen die mal schwungvoll-tänzerischen, mal schwermü-
tigen Zigeunerlieder von Johannes Brahms. Sie sind einge-
bettet zwischen weiteren Stücken wie dem Zigeunerleben
von Robert Schumann, Werken von Zoltán Kodály sowie
György Ligeti in ungarischer Sprache und denVier slowa-
kischen Volksliedern von Béla Bartók, die der Chor eben-
falls in der Original-Sprache aufführt. Begleitet werden
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die Stücke von dem renommierten Pianisten Manfred
Kratzer. Solostücke für Klavier und Geige runden das
Programm ab. Zwischen den musikalischen Werken
entführt die Märchenerzählerin SigridVoigt das Publikum
mit exotischen Sagen in die Welt des fahrendenVolkes.
Rathaussaal, 77709 Wolfach

So. 23.10.2016, 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nachVoranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer und russischer Sprache
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Mo. 24.10.2016, 11.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nachVoranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach
Di. 25.10.2016, 19.30 Uhr
Schau ins All - auf dunklen Schwarzwaldhöhen
Haben Sie schon einmal den Sternenhimmel auf den Schwarz-
waldhöhen fernab der vielen Lichtquellen gesehen?
Sie werden fasziniert sein, wie viele Sterne an unserem
Himmel leuchten. Bei dieser Abendveranstaltung lernen
Sie bekannte Sternbilder und einige der hellsten Sterne
mit Namen kennen. Spannend wird es, wenn Sie durch das
Okular eines leistungsfähigen Teleskops blicken und noch
tiefer in das Weltall vordringen, als es mit dem bloßen Auge
möglich ist. Sie werden Dinge sehen, die Sie vorher nie
gesehen haben. Der Mond bekommt ein von Bergen und
Kratern überzogenes Gesicht, Jupiter mit seinen Monden
und Wolkenstreifen wird sichtbar und Saturn zeigt seinen
wundervollen Ring. In den Fernen des Alls lassen sind
Ansammlungen von Sternen erkennen und einige Sterne
zeigen sich als Doppel- und Mehrfachsterne. Schwache
Gasnebel leuchten in der Milchstraße, ja selbst ferne Gala-
xien, Millionen von Lichtjahren entfernt, werden im Tele-
skop sichtbar. Die Veranstaltung kann nur bei weitgehend
klarem Himmel stattfinden. Auch im Sommer wird warme
Kleidung empfohlen!
Führung: Franz Schmalz, Hobbyastronom
Dauer ca. 2 Stunden, Teilnehmerzahl bis max. 15 Pers.,
Kinder ab 10 Jahren
Kosten: 5 Euro pro Person, Kinder 2 Euro Anmeldung bei
der Tourist-Information Wolfach bis 17 Uhr am Veranstal-
tungstag. Die Sternführungen können nur bei klarem oder
leicht bewölktem Himmel stattfinden.Ggf.wird ein Ersatz-
termin angeboten. Informationen dazu sind kurzfristig auf
der Homepage www.wetterwartewolfach.de zu erfahren.
Wärmende Kleidung und gutes Schuhwerk wird auch im
Sommer empfohlen.
Treffpunkt: Dorfgemeinschaftshaus Wolfach-Halbmeil

Mi. 26.10.2016, 08.00 - 12.00 Uhr

Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Do. 27.10.2016, 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Sa. 29.10.2016, 15.00 Uhr
Herbstprobe Freiwillige Feuerwehr Wolfach
Stadtgebiet, 77709 Wolfach

Sa. 29.10.2016, 08.00 - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Sa. 29.10.2016. 14.00 Uhr - 24.00 Uhr
Jubiläumsschau - Kleintierschau
mit Bewirtung
Festhalle Wolfach, 77709 Wolfach

So. 30.10.2016, 10.00 Uhr - 17.00 Uhr
Jubiläumsschau - Kleintierschau
mit Bewirtung
Festhalle Wolfach, 77709 Wolfach

So. 30.10.2016, 11.00 - 17.00 Uhr
2. Wolfacher Tag der Gesundheit
Präsentation der Gesundheitsangebote und der medizini-
schenVersorgung in der Raumschaft Wolfach
Eröffnung um 11 Uhr im Blauen Saal des Wolfacher
Rathauses durch Schirmherr Bürgermeister Thomas
Geppert.Anschließend wird Herr Dr.Volker Ansorge, Chef-
arzt am Ortenau-Klinikum Wolfach einenVortrag halten.

Die teilnehmenden Einrichtungen präsentieren sich von 12
bis 17 Uhr in der Schlosshalle und im Schlosshof.
Rathaussaal, Schlosshof, Schlosshalle
77709 Wolfach

So. 30.10.2016, 12.00 Uhr - 17.00 Uhr
Wolfacher Herbst mit verkaufsoffenem Sonntag
und Flohmarkt am Kinzigdamm, Kinderprogramm in der
Innenstadt
Innenstadt,Vorstadt und Schmelzegrün, 77709 Wolfach

So. 30.10.2016, 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nachVoranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer und russischer Sprache
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Das persönliche Gespräch und
Ihr Vertrauen sind uns wichtig.

Vereinbaren Sie mit uns einen Termin.
Jederzeit erreichbar unter Telefon

0 78 34 / 86 73 03

Erreichen Sie
mitIhrenProspektbeilagen

die Ortenau!

Mit uns sprechen Sie Ihre Kunden direkt
an und das nahezu ohne Streuverluste.

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de
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Vereine/Veranstaltungen

Initiative Eine Welt / Weltladen
Bessere Lebensverhältnisse für Alpakastrickerinnen
Jetzt, wo es wieder kälter wird, haben wir Alpaka-Strick-
waren - Mützen, Handschuhe, Stirnbänder - in die Regale
gelegt. Gut 150 Alpakastrickerinnen aus den südlichen
Anden Perus profitieren vom Fairen Handel. Im Gegensatz
zu früher bewohnen sie seit Aufnahme der Fairhandels-
Beziehungen zu einem großen Teil stabilere Häuser aus
Ziegel und können vor allem ihren Kindern eine gute
Ausbildung zukommen lassen. Sie können alle lesen und
schreiben und wissen genau, wie sie ihre Preise kalkulieren
müssen. Mit der Sozialprämie und den Überschüssen des
Fairen Handels wird ein Gesundheitsfond gefüllt, der bei
Krankheiten einspringt.
Neben der Einhaltung der anerkannten Fairtrade-Stan-
dards zeichnen sich die Produkte durch zwei Besonder-
heiten aus. Zum einen werden sie größtenteils aus reiner
Natur-Alpakawolle hergestellt, die es in zwanzig verschie-
denen Farbtönen gibt. Die Wolle ist weder gefärbt noch mit
Polyester vermischt - wie dies im herkömmlichen Handel
meist üblich ist. Es ist ein Ziel des Fairen Handels, dass
dem Aussterben der farbigen Alpakas entgegengewirkt
wird und somit die Vielfalt der Naturfarbtöne erhalten
bleibt.
Zum anderen erfolgt die Produktion – Spinnen und Stri-
cken - in reiner Handarbeit. Ein Großteil der Wolle kann
direkt bei den Alpakabauern gekauft werden. Dadurch
bleibt nicht nur die ganze Wertschöpfung im Land selber,
sie ist bei allen ungefärbten Produkten in der Mehrheit
auch durchgehend fair. Damit wird ein zentrales Anliegen
des Fairen Handels, nämlich den Menschen in den abgele-
genen Gebieten Perus eine Zukunft zu ermöglichen,
verwirklicht.
Schauen Sie einfach mal vorbei. Bestimmt finden auch Sie
Gefallen an den Produkten, mit denen Sie sich für den
Winter rüsten können. Es gibt gegenüber dem vergangenen
Jahr übrigens einige neue Modelle und Farben.

Verkaufsoffener Sonntag
Auch am 30. Oktober können Sie bei uns vorbeischauen.
Wir laden Sie dazu ein, in unseremWeltladen eine Reise um
die Welt zu machen, unsere hochwertigen Handwerksar-
tikel in Augenschein zu nehmen und das eine oder andere
Produkt zu probieren.

Kirchen

Kath. Seelsorgeeinheit „An Wolf und Kinzig“
Wolfach: St. Laurentius und St. Roman
Oberwolfach: St. Bartholomäus
mit St. Marien
Tel.: 07834/295 – Fax: 07834/4970
E-Mail: pfarramt@kath-wolfach.de
Homepage: www.kath-wolfach.de

Einladung zu den Gottesdiensten vom 22. Oktober bis
30. Oktober 2016

Samstag, 22. Oktober – HL. JOHANNES PAUL II, Papst
MISSIO-Kollekte
15.00 Uhr St. Marien: Ökumenische Trauung von Erika

Rauber und Wolfgang Pöge.
19.00 Uhr St. Laurentius: Sonntagvorabendmesse für Pfr.

Josef Stüble.
Gedenken an Jean-Paul Kauss u. Fam. Riehl/
Schaeffer; Emma u. Sebastian Harter u. verst.
Angeh.; Hildegard Baumbach; Verstorbene der
Fam. Springmann/Zanger; Hermann Schmid;
Rosina u. Karl Schuler; Klara, August u. Margit
Nitsche; JosefineVollmer; Engelbert u. Hermine
Schmider; Vinzens, Martha u. Martin Schil-
linger; Maria Lehmann geb. Maier (gest.);
Markus Harter (gest.); Albert Mayer,Vollmerhof
(gest.); Ernst Bonath; Gerhard Gudelius u. verst.
Angeh. u. Verstorbene der Fam. Wilhelm
Mosmann; Anna u. Anton Schmider.

Sonntag, 23. Oktober – SONNTAG DER WELTMISSION:
MISSIO-Kollekte
8.15 Uhr St. Marien: Amt.

Hl. Messe für Fridolin Echle u. verst. Angehö-
rige. Gedenken an Franz Armbruster, Egon
Rauber u. Eltern; Hermann u. Theresia Feger u.
verst. Angeh.; Hermine u. Erwin Echle u. verst.
Angeh.; Severin Echle u. verst. Angehörige.

10.00 Uhr St. Roman: Amt als Hubertusmesse mit den
Kaibachtaler Parforce-Jagdhornbläsern unter
Leitung von Werner Bühler und den Wolftäler
Jagdhornbläsern unter Leitung von Johannes
Sum.

19.00 Uhr St. Laurentius: Rosenkranzandacht mit sakra-
mentalem Segen.

G E M E I N S A M E M I T T E I L U N G E N

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg, Frau Andrea Haberstroh
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, Telefon: 0 78 32 / 97 60 99-16
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de Telefax: 0 78 32 / 97 60 99-19
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: andrea.haberstroh@reiff.de
Zustellprobleme:
08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), anb.zustellung@reiff.de
Aboservice: 08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), leserservice@reiff.de
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Montag, 24. Oktober – HL. ANTONIUS Maria Claret,
Bischof
20.00 Uhr St. Laurentius: Gebetskreis im Raum über der

Bücherei.

Dienstag, 25. Oktober – HL. MESSEVOM TAG
19.00 Uhr St. Laurentius: Hl. Messe der Frauengemein-

schaft, anschl. Jahresversammlung der Kfd im
Gemeindehaus.

Mittwoch, 26. Oktober – HL. MESSEVOM TAG.
8.00 Uhr Schloßkapelle: Hl. Messe zur Marktzeit.

Donnerstag, 27. Oktober – HL. MESSEVOM TAG.
14.30 Uhr St.Bartholomäus: Hl.Messe des Seniorenwerkes

Oberwolfach.

Freitag, 28. Oktober – HL. SIMON UND HL. JUDAS
15.30 Uhr St. Luitgard: Wortgottesfeier.
19.00 Uhr St. Laurentius: Abendmesse, anschl. Möglich-

keit z. stillen Anbetung u. Beichte bis 20.15
Uhr.

19.30 Uhr Ev. Gemeindehaus: Taize-Gebet

Samstag, 29. Oktober – HL. MESSEVOM TAG.
10.30 Uhr St. Jakob: Goldene Hochzeit Hannelore und

Matthäus Heizmann.
19.00 Uhr St. Bartholomäus: Sonntagvorabendmesse.

Hl. Messe für Erich Schäfer u. verst.Angehörige.
Gedenken an Rolf Allgaier, Cäcilia u. Franz
Müller; Hermann Gebert u. verst. Angeh.;
Wilhelm Schuler, Sofie u. Roman Spinner u.
Tochter Margarete; Kordula Schmid, Eltern
Hildegard u. Karl Keller u. Schwiegermutter
Maria Schmid; Johanna Heizmann u. Franziska
Armbruster; Albert Armbruster u.Enkel Florian
Wachendorfer; Pfarrer Karl Sum.

Sonntag, 30. Oktober – 31. SONNTAG IM JAHRESKREIS
10.00 Uhr St. Laurentius: Amt, Hilfe für Bethlehem:

Verkauf.
14.00 Uhr St. Roman: Amt, anschließend Gräberbesuch.

Hl. Messe für Fam. Roman Faist u. verst. Ange-
hörige. Gedenken an Theresia u. Lorenz
Schmieder; Alois u. Martha Faist.

18.00 Uhr St. Marien: Rosenkranzandacht, gestaltet von
S. Mayer u. Sonja Welle.

Kath. Frauengemeinschaft Wolfach/ Halbmeil
Die Jahresversammlung der katholischen Frauengemein-
schaft findet am Dienstag, 25.10.2016 statt. Wir beginnen
um 19 Uhr mit einem Gottesdienst und gehen anschließend
ins Gemeindehaus. Über euer zahlreiches Kommen freut
sich das Kfd Team.

Die nächsten Tauftermine
Wolfach, St. Laurentius:
Samstag, 19.11./10.12. 2016 um 17.30 Uhr

Oberwolfach St. Bartholomäus:
Sonntag, 11.12.2016 um 11.30 Uhr

St. Marien:
Sonntag, 20.11.2016 um 11.30 Uhr

Taufgespräche 2016
Montag: 14.11. 2016 um 20.00 Uhr
Donnerstag: 01.12.2016 um 20.00 Uhr

Kath. Öffentliche Bücherei Wolfach:
Öffnungsz.: Dienstag u. Donnerstag von 16.30 -18.00 Uhr.
Kath. Öffentliche Bücherei Oberwolfach:
Öffnungsz.: Dienstag u. Donnerstag von 16.00 - 17.30 Uhr.

Seelsorgeeinheit an Wolf und Kinzig, Kirchplatz 5,
77709 Wolfach, homepage: www.kath-wolfach.de
Tel.: 07834/295, Fax: 07834/4970,
E-mail: pfarramt@kath-wolfach.de
Pfarrer Hannes Rümmele
E-Mail: h.ruemmele@kath-wolfach.de
Diakon Willi Bröhl Tel.: 07834/865529 oder 867935 (privat)
E-Mail: willi.broehl@web.de
ÖFFNUNGSZEITEN DES PFARRBÜROS in Wolfach:
Montag, Donnerstag und Freitag von 10.00 bis 12.00 Uhr;
Dienstag und Mittwoch von 15.00 bis 17.00 Uhr
SPENDENKONTO FÜR SEELSORGEEINHEIT AN
WOLF UND KINZIG:
Kath.Kirchengemeinde an Wolf und Kinzig, Sparkasse
Wolfach; BIC: SOLADES1WOF;
IBAN: DE60664527760000018863

Pfarrgemeinde St. Roman
Herzliche Einladung
zur Hubertusmesse in der Wallfahrtskirche St. Roman mit
den Schenkenzell-Kaibacher Parforcejagdhornbläser und
den Jagdhornbläser desWolftales.Am 23. Oktober 2016 um
10.00 Uhr in der Pfarrkirche zu St. Roman.

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach
Bad Rippoldsau-Schapbach

im ev. Gemeindezentrum, Vorstadtstr. 22, 77709 Wolfach,
Tel. 07834/382, Fax 07834/869370

Ev. Stadtkirche in Wolfach
Infos auch unter
www.ev-kirche-wolfach.de

Freitag 21.10.2016
16.00 –
17.30 Uhr Gemeinsame Jungschar in Schiltach für Kinder

der 1. – 7. Klasse mit Diakonin Susanne Bühler
Es wird einen Fahrdienst ab Gemeindezentrum
in Wolfach geben.
Anmeldung ist deshalb wichtig! Anmeldung und
Infos bei Susanne Bühler diakonin@ekisch.de
Tel 07836-2144
Weitere Termine: Freitag 25.11.16 u. Freitag
16.12.16 jeweils 16.00 – 17.30 Uhr

Samstag, 22.10.2016
9.00 –
13.00 Uhr Konfi-Samstag mit Diakonin Susanne Bühler

im Gemeindezentrum
15.00 Uhr St. Marien in Oberwolfach-Walke

TrauungWolfgang Pöge und Erika Rauber durch
Pfr. Rümmele u. Pfr.Voß

Sonntag, 23.10.2016
9.00 Uhr Gottesdienst mit Pfr.Voß

Mittwoch, 26.10.2016
15.00 Uhr Konfirmandenstunde im ev. Gemeindezentrum

Wolfach

Donnerstag, 27.10.2016
19.30-
21.00 Uhr Jugendkreis „JuKs“ mit Niki Kremer und

Susanne Bühler im Gemeindezentrum
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Freitag, 28.10.2016
18.15 Uhr Singprobe Taizé für jedermann
19.30 Uhr Taizé-Gebet, anschließend gemüt-

liches Zusammensein

Sonntag, 30.10.2016
10.15 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Marlis Willis,

anschließend Brunch

Bethel-Sammlung
Auch in diesem Jahr führen wir in der letzten November-
woche eine Kleidersammlung für Bethel durch. Säcke und
Handzettel können Sie bereits jetzt am Hintereingang vom
Gemeindezentrum mitnehmen. Abgabe ist dann in der
letzten Novemberwoche vom 28.11. – 01.12.16

Friedenskapelle
Bad Rippoldsau

Der nächste Gottesdienst ist noch nicht geplant.

Evangelisches
Pfarramt Kirnbach

Talstr.109, 77709 Wolfach-Kirnbach,
Tel 07834-6922, Fax: 07834-869249,
www.ev-kirche-kirnbach.de

Sonntag, 23.10.
10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfr.Voß und Taufe von Amelie

Donderer aus Schiltach
10.15 Uhr Kindergottesdienst im alten Rathaus.

Gemeindeversammlung
Am Sonntag, den 30.10. findet nach dem Gottesdienst eine
Gemeindeversammlung mit Kirchkaffee statt. Der Gottes-
dienst beginnt um 9.00 Uhr. Herzliche Einladung an die
ganze Kirnbacher Gemeinde.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Handlauf Altartreppe
3. Kurzinfo zur Israel-Reise

(Einige Bilder werden gezeigt)
4. Grüner Gockel
5. Haushalt der Kirchengemeinde
6. Reformationsjubiläum 2017
7. Sonstiges

Kirnbacher Adventsfenster
In den letzten Jahren hat uns im Advent fast jeden Tag ein
Adventsfenster eingestimmt. Wie im Kinder-Adventska-
lender zeigte eine Zahl im Fenster an, wie viele Schritte wir
schon auf dem Weg nach Weihnachten gegangen sind.Dazu
gab es eine Geschichte oder ein Gedicht, einige Lieder und
etwas Warmes zu trinken. Gibt es dieses Jahr auch wieder
Adventsfenster?
Wer sich schon einen Termin überlegt hat, zu demer ein
Adventsfenster gestalten möchte, kann sich bis 15.11. in die
Liste im Pfarramt eintragen (Tel 6922) oder per Mail:
pfarramt@ev-kirche-kirnbach.de
Es wäre toll, wenn dieses Jahr an jedem Tag ein Fenster
geöffnet wird. Als Uhrzeit hat sich in den letzten Jahren
18.30 Uhr bewährt. Wer Unterstützung bei Texten oder
Liedern braucht, wende sich gerne an Pfarrer StefanVoß.
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Neuapostolische Kirche Wolfach

Sonntag, 23.10.2016
09:30 Uhr Gottesdienst in Wolfach

Mittwoch, 26.10.2016
20:00 Uhr Gottesdienst in Wolfach

Zu allen Veranstaltungen ist die ganze Bevölkerung herz-
lich eingeladen.

Jehovas Zeugen
Gottesdienstnachrichten
Freitag
19.15 Uhr „Unser Leben und Dienst als Christ“

Besprechung biblischer Themen und fortlau-
fender Kurs im Vermitteln der biblischen
Botschaft.

20.00 Uhr Bibelkurs, der die Aktivität des Königreichs
Gottes in der Neuzeit aufzeigt:
Thema: „Welche Tätigkeit ist ein heraus-
ragendes Merkmal der Gegenwart Christi?"
Matthäusevangelium 24: 14

Sonntag
09.30 Uhr BiblischerVortrag

Thema: „Wie man mit den Sorgen des Lebens
fertig wird" - 1. Petrusbrief 5: 6,7

10.15 Uhr Wachtturm-Bibelstudium
Thema: „Erkennst du, wie wichtig es ist, andere
zu schulen?“ - Srüche 4: 2

Diese Zusammenkünfte werden im Königreichssaal in
Hausach, Barbarastraße 22, durchgeführt. Interessierte
Personen sind herzlich eingeladen.

Aus dem Kreisgeschehen

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis

„Zwischen Romantik und Rammstein“:
Musikalische Heuboden-Akademie im

Freilichtmuseum Vogtsbauernhof
Der Wald in der Musik ist Thema der Heuboden-Akademie
am Sonntag, 23. Oktober, im Schwarzwälder Freilichtmu-
seum Vogtsbauernhof in Gutach. Darüber hinaus dürfen
sich die Besucher auf ein Familienmitmachprogramm und
Handwerksvorführungen freuen.
Anders als im Jahresprogramm angekündigt, findet am 23.
Oktober um 11 Uhr die Heuboden-Akademie „Zwischen
Romantik und Rammstein“ statt. Der Freiburger Histo-
riker und Theologe Dr. Dr. Michael Fischer lädt zu einem
Vortrag über die Geschichte des in Ton gesetzten Waldes
ein. Der Direktor des Zentrums für populäre Kultur und
Musik (ZPKM) in Freiburg stellt die vielen Facetten des
Themas „Musik und Wald“ vor und legt mehrere Beispiele
auf.
Bei der OffenenWerkstatt für Familien freut sich das muse-
umspädagogische Team auf eifrige Mitstreiter. Zwischen
11 und 16 Uhr können die Kinder kreativ mitTannenzapfen
werkeln und ganz verschiedene Tiere daraus bauen.

Von 11 bis 17 Uhr sind außerdem die Bürstenbinderin und
der Drechsler vor Ort und lassen sich bei ihrem histori-
schen Handwerk über die Schulter schauen.

Jung und Parkinson –
Ortenauer junge Parkinsonerkrankte treffen sich

Die Ortenauer JuPa-Gemeinschaft (Jung und Parkinson)
gibt jungen und jung gebliebenen von Parkinson betrof-
fenen Menschen und deren Angehörigen die Möglichkeit,
sich regelmäßig Hilfestellung zu geben, Erfahrungen
auszutauschen und Kontakte zu knüpfen.
Im Rahmen von Gesprächsrunden in lockerer Atmosphäre
und wechselnden Örtlichkeiten können die Teilnehmer/
innen Fragen stellen sowie Ängste, Sorgen und Meinungen
äußern. Um den Betroffenen Orientierung und gegenseitige
Unterstützung zu geben,werden auch spezifische Probleme
im Alltag sowie der Umgang mit der Krankheit bespro-
chen. Zu den aktuellen Themen werden auch regelmäßig
Referenten/innen z.B. aus Fachkliniken eingeladen.
Nicht zu kurz kommt auch der gesellige Teil der Gruppe.
So haben auch Konzertbesuche, Ausflüge oder Spiele-
abende einen festen Platz im Jahreskalender.
Die Treffen finden in der Regel monatlich statt. Treffzeiten
und Treffpunkte sowie weitere Informationen zur Gruppe
und deren Aktivitäten erfahren Sie unter Telefon 0170/
3443290.

Landeswettbewerb Milch
„Vielfalt – Genuss – Verantwortung“

Mit einem Landeswettbewerb möchte die Landesregierung
die Menschen auf die Leistungen der heimischen Milch-
wirtschaft aufmerksam machen.Gesucht werden im Milch-
markt und der landwirtschaftlichen Milchproduktion die
Lieblingsprodukte und Lieblingsangebote von Bürge-
rinnen und Bürgern, Milchbäuerinnen und Milchbauern
sowie Unternehmen, die fürVielfalt – Genuss –Verantwor-
tung stehen. Gesucht werden kann in der Gastronomie, auf
den Wochenmärkten, bei den landwirtschaftlichen Direkt-
vermarktern, im Lebensmitteleinzelhandel und im Ernäh-
rungshandwerk, in Museen und Ausstellungen oder auch
beim Nachbarn und beim Urlaubmachen auf dem
Bauernhof. Aufgerufen wird zu einer Kulinarischen
Spurensuche in den sechs Kategorien Direktvermarkter/
Hofmolkereien, Lebensmitteleinzelhandel, Molkereien,
Tourismus,Verbraucher sowie Kunst und Kultur.
Interessierte können ihre kulinarischen Steckbriefe im
Aktionszeitraum ab sofort bis zum 31. Januar 2017 per
E-Mail an milch@mlr.bwl.de oder per Post an das

Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz
(MLR)
Referat 22
Stichwort: „Vielfalt – Genuss –Verantwortung bei Milch“
Kernerplatz 10, 70182 Stuttgart

senden. Teilnehmerinnen und Teilnehmer können bis zu
zwei kulinarische Steckbriefe mit entsprechenden Unter-
lagen einreichen.
Auf die prämierten Einsendungen der sechs Kategorien
warten Preise im Gesamtwert von 6.000 Euro. Der Preis
geht an die Einsender des Steckbriefs. Die Gewinnerinnen
und Gewinner und die Anbieter der prämierten Produkte,
Angebote, Initiativen etc. werden zur Südwestmesse in
Villingen-Schwenningen im Juni 2017 eingeladen und dort
von Herrn Minister Peter Hauk ausgezeichnet.
Informationen, rechtliche Hinweise und die Ausschrei-
bungsunterlagen gibt es im Internet unter www.mlr.baden-
wuerttemberg.de/de/unser-service/wettbewerbe-und-
auszeichnungen.
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Seminar für landwirtschaftliche Direktvermarkter:
Hygienevorschriften und Produktkennzeichnung
Das Amt für Landwirtschaft bietet in Zusammenarbeit mit
dem Amt für Veterinärwesen und Lebensmittelüberwa-
chung am Dienstag, 8. November 2016, einen Seminar-
nachmittag zum Thema „Lebensmittelüberwachung:
Welche Hygienevorschriften sind zu beachten und wie
muss ich meine Produkte kennzeichnen?“ an. Zwei Lebens-
mittelkontrolleure und die Hygienebeauftragte Gerlind
Single geben hilfreiche Hinweise zu den Hygiene- und
Kennzeichnungsvorschriften in der Direktvermarktung.
Inhalt werden auch die seit 2014 geltenden neuen Kenn-
zeichnungsregeln sein.
Dieses Seminar gilt zudem als Wiederholungsbelehrung
nach den Paragraphen 42/43 Infektionsschutzgesetz und
der Lebensmittelhygiene-Verordnung.
DieVeranstaltung dauert von 14 bis ca.17.30 Uhr und findet
im Amt für Landwirtschaft, Prinz-Eugen-Straße 2, 77654
Offenburg statt.
Anmeldungen werden ab sofort bis zum 04.11.2016
entgegengenommen unter Telefon 0781 805 7100 oder
lydia.lehmann@ortenaukreis.de.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Fortbildungsveranstaltung:
Prophylaktische Behandlungsmöglichkeiten von

Milchkühen durch Homöopathie
Das Amt für Landwirtschaft Offenburg und der Verein
ehemaliger Fachschulabsolventen Ortenau bieten am
Freitag, 4. November 2016, ein Aufbauseminar zum Thema
Prophylaktische Behandlungsmöglichkeiten von Milch-
kühen unter Einsatz homöopathischer Nosoden an. Von 9
bis 16 Uhr referiert Birgit Gnadl, Nutztierheilpraktikerin
und Autorin des Buches „Homöopathie für Rinder“, im
Landgasthof „Kinzigstrand“ in Biberach.
Die Kosten betragen 75,00 Euro pro Person. Anmeldungen
sind bis 27. Oktober 2016 unter Telefon 0781 805-7100
oder per E-Mail an landwirtschaftsamt@ortenaukreis.de
möglich.

„Betreutes Wohnen in Familien“ sucht Gastgeber
Das Projekt „Betreutes Wohnen in Familien“ sucht enga-
gierte Personen im Ortenaukreis, die bereit sind, Menschen
mit einer psychischen Erkrankung bei sich aufzunehmen
und im Alltag zu begleiten.
Weitere Informationen: Landratsamt Ortenaukreis,
Betreutes Wohnen in Familien (BWF),Willy-Brandt-Straße
11, 77933 Lahr, Tel.: 07821-91570, E-Mail:
bwf@ortenaukreis.de, Internet: www.ortenaukreis.de

Weiterbildung

Geschäftsstelle Wolfach Telefon: 0 78 34/86 7590
Oberwolfacher Str. 6 Telefax: 0 78 34/86 75 91
77709 Wolfach E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de

Internet: www.vhs-ortenau.de

Anmelden können Sie sich:
• mit Anmeldekarte • per Fax • per E-Mail • über Inter-

net

Infos zur Anmeldung:
Eine schriftliche Anmeldung ist erforderlich. Diese kann
per Anmeldekarte, per Fax, per E-Mail oder Internet
erfolgen. Bitte beachten Sie, dass Ihre Anmeldung nicht
bestätigt wird. Sie werden nur benachrichtigt, falls es eine
Kursänderung gibt oder der Kurs bereits belegt ist. Eine
rechtzeitige Anmeldung sichert Ihnen den gewünschten
Kursplatz. Unser Büro (Telefon 07834 867590) in Wolfach
ist von Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr und Donnerstag
von 15 bis 18 Uhr geöffnet.
Die Reihenfolge der schriftlichenAnmeldungen entscheidet
über dieVergabe der Plätze.Bitte beachten Sie,dass Anmel-
dungen nicht bestätigt werden.

Veranstaltungen im Kinzigtal
Gengenbach (GE) Tel. 07803 930-147
Haslach (HS) Tel. 07832 706-174
Hausach (HA) Tel. 07831 3339983
Hornberg (HO) Tel. 07833 960687
Wolfach (WO) Tel. 07834 867590
Zell a. H. (ZE) Tel. 07835 54471
Steinach (ST) Tel. 07834 867590
Anmeldemöglichkeit auch über www.vhs-ortenau.de
E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de

Bei folgendenVeranstaltungen sind noch Plätze frei.

20.10.2016 Kaffeeseminar 1.1501 GE
20.10.2016 VortragVorsorgevollmacht 3.0501 HS
21.10.2016 Filzen für Kinder 2.1301 GE
22.10.2016 Misslungene Bilder 2.0502 HA
23.10.2016 Frankfurter Buchmesse 2.0101 WO
27.10.2016 Asiatische Küche - neue Rezepte 3.0708 HS
27.10.2016 Englisch Refresher B2 4.0618 WO
27.10.2016 Socken stricken 2.1304 GE
27.10.2016 Homöopathie für Kinder 3.0406 HA
27.10.2016 Englisch A1 (2. Jahr) 4.0607 WO
28.10.2016 Modellieren mit Marzipan Kinder 2.0602 HO
02.11.2016 Advents-Floristik 2.1201 GE
02.11.2016 Kochdemonstration Meerrettich 3.0725 ST
08.11.2016 Fit mit Brain-Gym® (50+) 3.0203 HS
08.11.2016 Schüßler Salze 3.0407 WO
09.11.2016 Englisch A1 (1. Jahr) 4.0606 HO
10.11.2016 Soziale Netzwerke 5.0113 HS
12.11.2016 Faszientraining - Einblick 3.0206 HA
12.11.2016 Dekoration aus Treibholz 2.1205 WO
14.11.2016 Kochdemonstration Meerrettich 3.0726 ST
16.11.2016 Vortrag Eigenschutz Sicherheit 1.1601 HA
16.11.2016 Vortrag Arthrose 3.0402 WO
16.11.2016 Ayurvedischer Kochkurs 3.0702 GE
17.11.2016 Vortrag Pflegeversicherung 3.0503 HS
17.11.2016 Glutenfrei kochen und backen 3.0738 WO
18.11.2016 Nähen für Kinder 2.1401 GE
18.11.2016 Plätzchen backen 3.0736 HS
18.11.2016 Tabellenkalkulation Excel 2010 5.0108 WO
18.11.2016 Whisky-Seminar 3.0740 WO
19.11.2016 Notfalltraining - Kindernotfälle 3.0506 HA
19.11.2016 Flechtfrisuren Aufbaukurs 2.1408 GE
19.11.2016 Genießersnack für Jugendliche 3.0728 WO
19.11.2016 Line Dance 2.0904 WO

Veranstaltungen in Wolfach im Herbst 2016:

Frankfurter Buchmesse (2.0101 WO)
So. 23.10.2016, 7:00 - 21:00 Uhr, Abfahrt Wolfach, weitere
Zusteigemöglichkeiten in Hausach, Haslach, Steinach,
Biberach, Gengenbach und Offenburg, Tagesfahrt, Frank-
furt, , Thomas Lang, 36,00 € zuzügl. ca. 16,00 € für
Eintritt.
Die Frankfurter Buchmesse - seit Jahrzehnten Gradmesser
des internationalen Buchmarktes und größte Buchmesse
der Welt - fasziniert Leser und Autoren, Büchernarren und
Büchermacher immer wieder neu. Sie ist gleichzeitig Treff-
punkt aller an Literatur Interessierten, Umschlagplatz der
Neuerscheinungen der Verlage und Präsentationsrahmen
für Verlagsprogramme und Schriftstellerideen. Die vhs
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Ortenau lädt Sie ein, sich selbst einmal ein Bild zu machen
von dieser großen Büchermesse, in diesem Jahr mit dem
Ehrengast Flandern & die Niederlande. Im Bus werden Sie
eingestimmtaufAutoren,BücherundVerlage.DieAbfahrts-
orte werden noch mitgeteilt.

Englisch Refresher B2 - Fortsetzung (4.0618 WO)
Do. 27.10.2016, 18:30 - 20:00 Uhr, 15 Abende,Wolfach,VHS,
Oberwolfacher Straße 6, Elvira Schmitt, 72,00 €.
Fortsetzung des letzt jährigen Kurses. In diesem Kurs
können Sie Ihre früher einmal erworbenen, bisher aber
brachliegenden Englischkenntnisse 'aufpolieren'. Es
werden die wichtigsten Grammatikthemen wiederholt und
vertieft, Ihr Wortschatz aufgefrischt und erweitert, so dass
Sie neue Sicherheit im Gebrauch der englischen Sprache
gewinnen. Im Vordergrund steht die Kommunikation und
dieVerbesserung Ihrer Fähigkeiten des Sprechens, Hörens,
Lesens und Schreibens. Voraussetzung für die Teilnahme
sind sieben bis acht Jahre Englischunterricht (VHS-Kurse
oder Schulunterricht).

Englisch A1 (2. Jahr) (4.0607 WO)
Do. 27.10.2016, 20:15 - 21:45 Uhr, 20 Abende,Wolfach,VHS,
Oberwolfacher Straße 6, Elvira Schmitt, 96,00 €.
Die Fortsetzung des Kurses Englisch A1 (1. Jahr) wendet
sich an Interessenten mit bereits geringen Vorkenntnissen.
Diese werden bei der Einstufungsberatung der vhs getestet.
Sie lernen, kurze Sätze mündlich zu formulieren, schrift-
lich zu fixieren, zu lesen und sich auf einfache Art über
Ihnen vertraute Themen zu verständigen. Sie lernen den
Wortschatz und die grammatikalischen Strukturen um
einzukaufen, ein Hotelzimmer zu bestellen, nach dem Weg
zu fragen etc. Sie erfahren viel über Land und Leute. Das
Ausfüllen von Standardformularen ist Ihnen möglich.

Mit Schüßler Salzen gesund durch den Winter (3.0407
WO)
Di. 08.11.2016, 20:15 - 21:45 Uhr, 2 Abende, Wolfach,VHS,
Oberwolfacher Straße 6, Jürgen Schmider, 20,00 €.
Der Winter ist eine erhebliche Belastung für Körper und
Seele. Draußen ist es kalt und feucht und in den Räumen
ist die Luft meistens sehr trocken. Der gesamte Organismus
wird durch die Kälte stark gefordert. Apotheker Jürgen
Schmider informiert Sie über die besten Salze bei Erkäl-
tungen und über Schüßler-Salz-Kuren zur Stärkung des
Immunsystems.

Dekoration aus Treibholz (2.1205 WO)
Sa. 12.11.2016, 14:00 - 17:00 Uhr, 1 Nachmittag, Wolfach,
VHS, Oberwolfacher Straße 6, Nicole Oeser, 18,00 € zuzügl.
ca. 8,00 € für Material.
Aus Naturmaterialien lässt sich eine wunderschöne Deko
herstellen. Sehr beliebt ist auch immer wieder das oft
sonderbar geformte Treibholz. An einem gemütlichen
Nachmittag wollen wir miteinander unter Anleitung von
Naturpädagogin Nicole Oeser, ein schönes Willkommens-
schild für die Tür aus Treibholz, mit passendem herbstli-
chen Flair anfertigen! Es wäre schön,wenn jeder ein kleines
Körbchen mit Naturmaterialien passend zum Herbst
mitbringen könnte. Bitte bringen Sie auch einen Seiten-
schneider und wenn vorhanden Vorstecher und oder
Hammer oder auch gerne einen Akku-Bohrer mit.

Arthrose von Hüfte und Knie - vor der Operation, die Ope-
ration, nach der Operation (3.0402 WO)
Mi. 16.11.2016, 18:00 - Uhr, 1 Abend, Wolfach, Rathaus,
Rathaussaal, Dr. med. Oliver Datz, gebührenfrei.
Vortrag in Kooperation mit dem Förderverein Ortenau
Klinikum Wolfach e.V.
Die Endoprothetik (künstlicher Gelenkersatz) von Hüfte
und Knie ist ein weit verbreiteter operativer Eingriff. Im
Vortrag wird auf die Diagnosestellung, die diversen Arten
von künstlichem Gelenkersatz sowie auf die Zeit nach der
OP eingegangen. Dr. Oliver Datz ist Facharzt für Unfallchi-
rurgie und Orthopädie sowie Chefarzt der Chirurgie im
Ortenau Klinikum Wolfach.

Glutenfrei kochen und backen (3.0738 WO)
Do.17.11.2016,19:00 - 22:00 Uhr,2 Abende,Wolfach,Beruf-
liche Schulen, Schulküche (UG), Ingrid Vollmer, 25,00 €
zuzügl. ca. 12,00 € für Lebensmittel pro Abend.
Alternativen zu glutenhaltigen Mehlen werden inzwischen
viele angeboten. Im Supermarkt sind Amaranth, Buch-
weizen, Hirse, Maismehl, Quinoa oder auch Teff erhältlich.
Aber wie schmecken diese Produkte und wie verwende ich
diese? In diesem Kurs wird gezeigt,wie Brot,Muffins,Pizza,
Pfannkuchen und Weihnachtsgebäck oder auch die klassi-
sche Mehlschwitze ohne Gluten gelingen. Bitte mitbringen:
Kochschürze, Restebehälter, Getränk.

Tabellenkalkulation mit Excel 2010 (5.0108 WO)
Fr. 18.11.2016, 18:00 - 20:15 Uhr, Sa. 19.11.2016, 9:00 - 13:00
Uhr, Fr. 25.11.2016, 18:00 - 20:15, Sa. 26.11.2016, 9:00 -
13:00 Uhr (mit Pausen), 4 Termine, Wolfach, Herlinsbach-
schule, Herlinsbachweg 14, EDV-Raum (Etage B3), Anke
Kopp, 111,00 € inkl. Unterlagen und TN-Bescheinigung.
Dieser Kurs ist für Teilnehmende, die bereits über
PC-Grundkenntnisse verfügen und die Grundlagen der
Tabellenkalkulation und der Programmbedienung mit
Excel kennen lernen möchten. In diesem Kurs lernen die
Teilnehmenden wie sie verschiedene Arten von Tabellen
erstellen und gestalten, Zahlen unterschiedlich forma-
tieren, Berechnungen durchführen und automatisieren.
Darüber hinaus lernen sie das Zahlenmaterial in Form von
Diagrammen ansprechend darzustellen. Die Teilnahme an
diesem Kurs setzt den Besuch des Einsteigerkurses PC oder
gleichwertige Kenntnisse voraus.

Whisky - neu entdeckt (3.0740 WO)
Fr. 18.11.2016, 19:00 - 22:00 Uhr, 1 Abend, Wolfach, VHS,
Oberwolfacher Straße 6, Thorsten Kubisch, 40,00 € inkl.
20,00 € für Getränke.
Das Wort Whisky leitet sich von dem Schottisch-Gälischen
'uisge beatha' ab und bedeutet 'Wasser des Lebens'.
Während einer Reise durch Schottlands 6 Whiskyregionen
- Lowland, Speyside, Highlands,West Highlands, Skye und
Islay - und einem Abstecher nach Irland und USA erfahren
Sie mehr über die Geschichte, Herstellung, Reife und
Geschmack dieses weltweiten Kultgetränks. Entdecken Sie
beim 'Nosen' und Degustieren die unendliche Vielfalt des
Whiskys. Mindestalter für die Teilnahme ist 18 Jahre
(JuSchG).

Mit Kochtopf und Kamera - Genießersnack für Jugend-
liche zwischen 12 und 15 Jahren (3.0728 WO)
Sa. 19.11.2016, 10:00 - 13:00 Uhr, 1 Samstag, Wolfach,
Berufliche Schulen, Schulküche (UG), Ingrid Vollmer, 5,00
für Lebensmittel.
Workshop mit Verkostung in Zusammenarbeit mit dem
Ernährungszentrum Südlicher Oberrhein.
Bereite deinen eigenen Genießersnack zu und lerne die
Geschmacksvielfalt pfiffiger Rezepte kennen. Bei diesem
Workshop ist neben dem Kochtopf auch die Kamera im
Einsatz. Mit einem Klick werden die Kreationen im Bild
festgehalten und Freunde informiert. Im Anschluss werden
die Genießersnacks in gemeinsamer Runde verzehrt. So
macht kochen Spaß!

Line Dance Workshop (2.0904 WO)
Sa.19.11.2016,13:00 - 17:00 Uhr, (mit Pause),1 Nachmittag,
Wolfach,Herlinsbachschule,Herlinsbachweg 14,Turnhalle,
Sonja Roth, 19,00 €.
Entdecken Sie die faszinierende Welt des Line Dance. Eine
Tanzform für Jung und Alt, Mann oder Frau. Es wird alleine
vor- und nebeneinander getanzt. Die Tanzform stammt aus
Amerika und die Tänze sind meist zu Country-Musikstü-
cken choreografiert. Die Tänze lassen sich auch zu Pop-
Songs, Rock`n Roll-Oldies. Cha-Cha-Cha usw. tanzen. Es
fördert Fitness - im Besonderen Ausdauer und Koordina-
tion - und vermittelt Freude und Spaß sowie ein positives
Lebensgefühl. Bitte tanzgeeignete Schuhe und Getränke
mitbringen.
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IHK-BildungsZentrum
Betriebswirt/in IHK
Der berufsbegleitende Lehrgang „Betriebswirt/in IHK“
verbindet betriebswirtschaftlicheTheorie mit praxisnahem
Managementwissen. Die Fortbildung ebnet kaufmänni-
schen Fachkräften den Weg in die mittlere und obere
Führungsebene. Der Lehrgang wendet sich an kaufmänni-
sche Fach- und Führungskräfte, Fachwirte und Fachkauf-
leute. Lehrgangsstart im IHK-BildungsZentrum am
Standort Offenburg ist der 8. November 2016.
Die Fortbildung knüpft an vorhandenes kaufmännisches
Fachwissen und berufliche Erfahrungen an. Ziel ist die
Entwicklung von Entscheidungskompetenz. Im Mittel-
punkt der Qualifizierung stehen Themen, die für die Über-
nahme von Managementaufgaben wichtig sind.
Näheres, kostenlose Beratung und Informationsmaterial
gibt es beim IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein,
Telefon 0781/9203-0, e-Mail info@ihk-bz.de oder www.
ihk-bz.de. Lehrgänge weiterer Bildungsdienstleister unter
www.wis.ihk.de

Gewerbe Akademie Offenburg
Aufbaukurs in Programmierung
Die Gewerbe Akademie Offenburg ist offizieller Schu-
lungspartner der Heidenhain Stiftung in Traunreut und
bietet daher ab dem 5. Dezember wieder einen Aufbaukurs
in Klartext-Programmierung Heidenhain an. Die Teil-
nehmer vertiefen ihr Wissen in Programmiertechniken,
Zyklen-Anwendung, in der Bearbeitung von Formen beim
Fräsen. Darüber hinaus werden neue Funktionen vorge-
stellt. Der Fachkurs dauert vier Tage mit jeweils Unterricht
von 8 bis 16 Uhr.
Der Fachkurs kann unter bestimmtenVoraussetzungen aus
Mitteln des Europäischen Sozialfonds bezuschusst werden.
Weitere Auskünfte zum Lehrgang und den möglichen
Zuschüssen erteilt die Gewerbe Akademie Offenburg unter
Telefon 0781 793 105 oder unter www.wissen-hoch-drei.de

Was sonst noch interessiert

Herbst- und Erntedankfest
in der Tagespflege Johannes Brenz

DenTagesgästen wurde am Donnerstag, den 6. Oktober ein
abwechslungsreiches Programm geboten. Am Vormittag
war der Kindergarten St. Laurentius zu Besuch. Mit
Liedern,Tänzen und Geschichten begeisterten sie die Gäste
und bekamen dafür kräftigen Applaus.
Anschließend wurde aus dem Gemüse der Erntedankschale
eine leckere Suppe mit den Tagesgästen zubereitet. Dazu
gab es Zwiebelkuchen und neuer Wein.

Zum Nachmittagskaffee kamen einige Ehrenamtliche mit
dazu.So war es möglich mit der ganzen Schar einen Ausflug
zum Schlosshof zu unternehmen. Denn der Abschluss
dieses Festes war eine Erntedankandacht in der Schloss-
kapelle, die Diakon W. Bröhl leitete.
Es waren sich alle einig, dass es ein gelungener Tag für alle
Beteiligten war.

Diakonie
Diakonie Hausach "Club Lichtblick“
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Dienstag, 25. Oktober
2016 von 9.00 – 11.00 Uhr zu einem gemeinsamen Früh-
stück im Café Angelo im Evangelischen Gemeindehaus
bei der Evang. Kirche.

Diakonie Hausach "Club Lichtblick“
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Donnerstag, 27.
Oktober 2016 von 14.00 – 16.30 Uhr zu einem Koch- und
Backnachmittag im Diakonischen Werk Hausach, in der
Eichenstraße 24, schräg gegenüber der Evangelischen
Kirche.
Programm: „Wir bereiten eine Kürbissuppe zu und backen
Zwiebelkuchen.“

Diabetiker-Selbsthilfegruppe Mittleres Kinzigtal
Hausach

Wir laden ein am Mittwoch, 26. Oktober 2016

Patientenverfügungen undVollmachten
Referent: Herr Faber, Notar i. R.

Wann: 19:00 Uhr

Wo: Gasthof „Schwarzwälder Hof“
Hausach, Hegerfeldstraße

Gäste sind herzlich willkommen.

Ansprechpartner: Albert Harter, Zähringerstr. 7,
77756 Hausach, Tel: 07831/1899

AWO Elternschule Kinzigtal

AWO Elternschule aktuelleVeranstaltungen
Kurs : Babyzeichensprache – Babyhände können sprechen
"Natürlich verstehen wir als Mama und Papa unsere Kinder
auch ohne Worte. Sie teilen Gedanken, Erlebnisse, Gefühle,
Wünsche und weitere Bedürfnisse durch Babyzeichen selb-
ständig und früher ihrer Umwelt mit. Dadurch wird Frus-
tration, welches ein Kind durch Unverstandensein häufig
erlebt, deutlich vermindert.
Außerdem machen Babyzeichen richtig Spaß und verbes-
sern die Kommunikation und Bindung nicht nur zwischen
Eltern und Kind, sondern auch mit anderen Bezugsper-
sonen wie Großeltern, Tagesmutter oder Kita-Personal."
Termin : Do. 3.11.2016 Theorievormittag ca. 1h + Kurster-
mine: 7.11.2016./14.11./21.11./28.11./05.12./12.12.2016
Gebühr: 70 Euro für 6 Termine und einem Theorievor-
mittag
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Ort: Zentrum Leben – Praxis für Naturheilkunde,
Anselmentsraße 17, 77656 Offenburg-Elgersweier
Uhrzeit: 10:00 - 11:00 Uhr
Leitung: Christine Preis
Alter der Babys: Geeignet für Kinder zwischen 8 und 24
Monaten

Verbindliche Anmeldung bis Freitag 28.10.2016 erforder-
lich

Vortrag: Jungs fordern uns heraus
Vortrag mit Austausch - für Eltern von Jungs jeden Alters
Termin: Dienstag, 08.11.2016, 18 – 20 Uhr, Gebühr: 8,- Euro
Ort: Gengenbach, Schulverbund Am Erhard Schrempp-
Schulzentrum

DOZENT: THOMAS BRÜHL

Viele Jungs lieben Wettstreit, Kämpfe, Computerspiele.
Jungs geraten wesentlich häufiger in Schwierigkeiten als
Mädchen. Manche Jungs wiederum sind eher ruhig,
bedächtig, empfindsam. Was ist wichtig für das „Junge-
sein“ und das „Mann-werden“? Was brauchen Jungs dazu
von ihrem Vater, von ihrer Mutter? Wie könnte ein sinn-
voller Umgang mit dieser männlichen Energie, mit Kraft
und Aggression aussehen? Was tun, wenn die Jungs wenig
sprechen wollen, sich vielleicht zurückziehen?
An diesem Abend werden Antworten angeboten, um das
„Innenleben“ und die Bedürfnisse von Jungs besser zu
verstehen und sie dadurch gut in ihrer Entwicklung
begleiten zu können.

Verbindliche Anmeldung bis Montag 31.10.2016 erforder-
lich

Info und Anmeldungen auf unsrer Webseite:
www.awo-elternschule-kinzigtal.de
Oder per Email: elternschule-kinzigtal @awo-ortenau.de
oder Tel.: 0175/ 808 16 12

Vortrag: Kindern Grenzen setzen –
Erziehung und Beziehung in der Familie
Termin: Mittwoch 09.11.2016, 20 Uhr
Ort: Graf Heinrich Schule, Hauptstraße 7, 77756 Hausach
Gebühr: 8,- Euro
Dozent: Christian Fazekas

Noch nie stand das Kind derart im Fokus der Aufmerksam-
keit und trotzdem ist die Verwirrung über "richtige" Wege
der Erziehung groß. Dieser Vortrag will Ordnung schaffen,
gängige Erziehungsstile miteinander vergleichen und
zeigen, welche Auswirkungen sie haben können. Er präsen-
tiert das Dauerthema "Grenzen" in neuem Licht und zeigt,
wie man durch das Setzen von GrenzenVerbindung schafft,
anstatt sich voneinander zu entfernen. Diese Überlegungen
orientieren sich sowohl an altbewährten Konzepten als
auch an wissenschaftlichen Erkenntnissen der letzten
Jahre.
Verbindliche Anmeldung bis Mittwoch 02.11.2016 erfor-
derlich

Kurs: Die Homöopathische Hausapotheke für die Familie
Termine: Mittwoch,16.11.2015 und 23.11.2015, von 20.00
Uhr bis 22.00 Uhr
Ort: Schulverbund Realschule, Am Erhard Schrempp
Schulzentrum in Gengenbach
Gebühr: 16,- Euro inklusive Kursunterlagen pro Teil-
nehmer
Leitung: Franziska Schneider

Homöopathische Medikamente wirken sicher und ohne
gefährliche Nebenwirkungen. Als Laie steht man jedoch
schnell hilflos vor derVielzahl von Mitteln in unterschied-
lichen Potenzierungen.
Die Referentin gibt Ihnen an 2 Abenden eine Aufstellung
wichtiger Kindermittel, die Sie in vielen Situationen

anwenden können und die daher sinnvoll für die alterna-
tive Hausapotheke sind. Dabei geht es um die kindertypi-
schen Krankheiten, aber auch um alltägliche Verlet-
zungen.

Verbindliche Anmeldung bis Mittwoch 09.11.2016 erfor-
derlich

Info und Anmeldungen auf unsrer Webseite:
www.awo-elternschule-kinzigtal.de
Oder per Email: elternschule-kinzigtal @awo-ortenau.de
oder Tel.: 0175/ 808 16 12

Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert
Vortragsveranstaltung im BiZ Offenburg
Berufsbegleitend Studieren, das Studium an der FernUni
Hagen
Wer neben seinem Beruf studieren oder als Studentin oder
Student nicht in eine andere Stadt ziehen möchte, für den
könnte ein Fernstudium die richtige Wahl sein. Dabei
findet, im Gegensatz zum Präsenzstudium, der größte Teil
des Studiums abseits des Campus statt, zum Beispiel von
zuhause. Doch was genau ist ein Fernstudium? Wie ist so
ein Studium organisiert? Und was kostet es? Die Infover-
anstaltung im Berufsinformationszentrum (BiZ) Offenburg
am Donnerstag, 27. Oktober, 16 Uhr bietet Einblicke in das
Studiensystem der FernUni Hagen. Studienberater
Benjamin Bubenheimer und Dr. Werner Daum, Leiter des
Regionalzentrums Karlsruhe der FernUni Hagen werden
alle Fragen rund um das Studium beantworten. Dabei
werden die Bachelor- und Masterstudiengänge sowie
Weiterbildungsstudiengänge vorgestellt und Infomaterial
angeboten. DieVeranstaltung richtet sich sowohl an Abitu-
rienten als auch an Berufstätige, die überwiegend vom
heimischen Schreibtisch aus studieren möchten.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Bei Fragen: Telefon 0781-9393 247 oder E-Mail:
offenburg.biz@arbeitsagentur.de

Gründen – Durchstarten – Nachfolgen!
Freiburger Gründertage: Vier Tage, fünf Themenschwer-
punkte und mehr als 30 Fachvorträge

Aus dem Freiburger Gründertag werden die Freiburger
Gründertage. Vom 14. bis 17. November erhalten Grün-
dungswillige und junge Unternehmen kostenlos wertvolle
Tipps rund um ihr Gründungsvorhaben und Wissenswertes
für ein besseres Wachstum. Unter dem Motto „gründen -
durchstarten - nachfolgen“ gibt es das Rüstzeug für eine
positive Unternehmensentwicklung. Anmeldungen sind ab
sofort möglich.
Los geht es mit einer Auftaktveranstaltung am Montag, 14.
November, um 17 Uhr im Historischen Kaufhaus in Frei-
burg. An den folgenden Tagen, bis 17. November, stehen
unterschiedliche Themen wie „Gründung im Nebener-
werb“, „Chance Unternehmensnachfolge“, „Innovation“,
„Frauen in der Gründung“ und „Finanzierung“ im Fokus.
Insgesamtmehrals30kostenfreieFachvorträge,Gesprächs-
runden und Workshops gibt es zu den fünf verschiedenen
Schwerpunkten - von der Frage der Krankenversicherung
für Selbständige im Nebenerwerb bis zur Hilfestellung
beim Kreditgespräch. Dazu kommen zahlreiche
Austauschmöglichkeiten für die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer. Ehemalige Freiburger Gründer wie Stefan Linder
von „Stefans Käsekuchen“ oder Rudolf Plüddemann von
„Rückgrat“ verraten ihre Erfolgsstory. „Die Freiburger
Gründertage bieten den Gründerinnen und Gründern nicht
nur viel Wissen. Sie können auch untereinander ins
Gespräch kommen und sich intensiv austauschen“, sagt
Christina Gehri, stellvertretende Leiterin des Geschäftsbe-
reichs Existenzgründung und Unternehmensförderung bei
der IHK Südlicher Oberrhein über das Konzept.
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Neben der IHK Südlicher Oberrhein sind die Handwerks-
kammer Freiburg, die Sparkasse Freiburg Nördlicher
Breisgau, die Albert-Ludwigs-Universität Freiburg, die
Volksbank Freiburg und die Wirtschaftsförderung Region
Freiburg die Initiatoren der Freiburger Gründertage. 2016
werden sie außerdem von der Krankenkasse IKK unter-
stützt. Die Freiburger Gründertage fanden 14mal unter
demNamenFreiburgerGründertagimZweijahresrhythmus
statt. Gehri: „Durch das neue Format mit vier Tagen und
fünf Themenschwerpunkten haben die Interessierten jetzt
die Möglichkeit, sich ihr ganz individuelles und spezifi-
sches Programm zusammenzustellen.“
Kostenlose Anmeldungen zu allen Terminen der Freiburger
Gründertage vom 14. bis 17. November an verschiedenen
Orten in Freiburg sind ab sofort über die Homepage www.
freiburger-gruendertage.de möglich. Unter dieser Adresse
gibt es auch Details zum Programm und zu denVeranstal-
tungsorten.

Ausbildung & Studium mit Recht
Amtsgericht Offenburg

Ausbildung zum / zur Justizfachangestellten
Die Einstellung erfolgt durch das Ausbildungszentrum
beim Amtsgericht Offenburg zum 1. September 2017.
Der Berufsschulunterricht findet in Freiburg statt. Die
Ausbildung dauert 2 ½ Jahre. Es besteht die Aufstiegs-
möglichkeit z. Justizfachwirt/in.

Weitere Informationen erhalten Sie bei Frau Armbruster
(Tel. 0781 933-1050) oder unter www.mit-Recht-in-die-
Zukunft.de
Die Bewerbung erfolgt als Online-Bewerbung bis zum
31.10.2016 unter www.olg-karlsruhe.de/Beruf/Ausbil-
dung in der Justiz/Justizfachangestellte/r

Gleich bestellen 0800/5131313 gebührenfrei!

oder leserservice@reiff.de
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Eine gute Investition
Mit Weihnachtskarten der Lebenshilfe helfen Firmen

Menschen mit geistiger Behinderung.

www.lebenshilfe-weihnachtskarten.de
Online-Eindruckservice

Oder Katalog anfordern:
Bundesvereinigung Lebenshilfe e.V., Postfach 701163

35020 Marburg, Tel. 06421 491165, spenden@lebenshilfe.de




